
Tourismus | Veranstaltung
„WeinLese“  – Neue Veranstaltungs-
reihe im Partheland

Naunhof Aktuell
Eröffnung der „Zwillingsausstellung – 
Phantasievoll bunt“
 

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Naunhof mit den Ortsteilen 
Ammelshain, Erdmannshain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain, Lindhardt

Naunhofer
Nachrichten

Grünes Herz im Partheland

Ausgabe 14 | 30. Juli 2022
32. Jahrgang | Zweimal im Monat 

Kitas | Schulen
Freies Gymnasium Naunhof
Abiturjahrgang 2022



 2 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 14 / 2022

Editorial

Fußball ist eine Leidenschaft ...
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Unser 
Land ist ein 

Land voll Fußball-
freuden und Fußballexperten. Jeder 
meint der bessere und taktisch klüge-
re Spieler und Trainer zu sein. Fußball 
schafft Emotionen und schweißt die 
Menschen zusammen. Fußball schafft 
es, uns zu begeistern oder zu depri-
mieren. Fußball erschafft innerhalb 
von Minuten Helden oder Versager.

Fußball ist nicht nur ein Sport. Er 
ist die Metapher für das menschli-
che Zusammenleben. Er ist Ausdruck 
für kulturelle, soziale, politische und 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
und er steht stellvertretend für die Er-
eignisse, Verhältnisse, Veränderungen 
und Entwicklungen in unserer Gesell-
schaft. Die Mannschaft ist nur so gut 
wie der Schwächste selbst. Der Fuß-
ball lebt von verschiedenen Charak-
teren: von Diven, von Trippelmeistern, 
von Terriern, Kämpferherzen, Gestal-
tern und Kaisern.

Das gab auch am 01.05.1920 30 Fuß-
ballbegeisterten in Naunhof Anlass, 
aus ihrer Leidenschaft heraus einen 
Verein zu gründen.  Und tatsächlich, 
so sagt es die Historie, schaffte man 
es auch ohne übergeordneten Verband 
mit Regeln und Bedingungen bereits 
Spiele auszutragen und sich gegen-
seitig sportlich zu messen. Was alle 
zusammen vereinte, war die Leiden-
schaft zum Sport. Das ist bis heute so 
geblieben.

Eine bewegende Geschichte beglei-
tet den SV Naunhof in den letzten 100 
Jahren. Eine Zeit mit Höhen und Tiefen. 
Eine Zeit mit sportlichen Erfolgen und 
Niederlagen. Der SV Naunhof zeigt, 
was es heißt, ein Vereinsleben über 
eine so lange Zeit aufrecht zu erhalten 
und nicht die Lust zu verlieren. Er zeigt, 
welche Stärken unsere Stadt hat und 
worauf wir in der Zukunft aufbauen 
können. Es gilt ein großes Dankeschön 
zu sagen, dass der Verein diese Leiden- 
schaft lebt, dass Ihr Engagement es 

möglich macht, sich in der Clade zu 
treffen und mitzufiebern, dass das 
spielerische Können unsere Stadt über 
die Grenzen bekanntmacht. Danke für 
die sportlichen Erlebnisse, danke für 
den Beitrag des gesellschaftlichen Zu-
sammenlebens in unserer Stadt, danke  
für Ihr ehrenamtliches und leiden-
schaftliches Engagement. 

Ihre

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Titelbild: 
SV Naunhof 1920 e. V. früher und heute
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Titelthema

SV Naunhof 1920 e. V.
1920 – 2022 100 Jahre Fußball in Naunhof 

Als der Verein Anfang 2019 mit der 
Planung der 100-jährigen Feierlich-
keiten in 2020 begann, ahnte keiner 
der beteiligten Personen, dass man 
dieses Jubiläum erst zwei Jahre spä-
ter richtig feiern konnte. Aber Ende 
gut, alles gut! Am Wochenende vom 
07. – 10.07.2022 gab es nun eine zünf-
tige und sehr gelungene Nachfeier.  
Unter Aufbietung aller verfügbaren 
Kräfte und mit großer Unterstützung 
durch Familienmitglieder, Freunde, 
andere Vereine, Sponsoren sowie der 
Stadt Naunhof waren es 4 tolle Tage, 
die allen noch lange in Erinnerung 
bleiben werden. 

Den Startschuss am 07.07.2022 zum 
Festwochenende gab der Festakt im 
Bürgersaal der Stadt Naunhof. Neben 
vielen ehemaligen Mitstreitern, ver-
dienstvollen Mitgliedern, Sponsoren 

und Stadträten nahmen an der Veran-
staltung unsere Bürgermeisterin Anna-
Luise Conrad, der Landrat Henry Grai-
chen und der Präsident des NOFV und 
Vizepräsident des DFB Hermann Wink-
ler als Ehrengäste teil. Nach der Eröff-
nung und einem tollen Film über 100 
Jahre Fußball in Naunhof vermittelte 
der Vereinspräsidenten Rainer Lisiewi-
cz viele Informationen zum Vereinsle-
ben, außerdem folgten Grußworte der 
Ehrengäste. 

Im Anschluss wurden die Ehrungen 
vorgenommen, wobei sowohl ehema-
lige wie auch noch aktive Mitglieder 
bedacht wurden. Viele Auszeichnun-
gen gingen an die Verantwortlichen im 
Nachwuchsbereich. Ein Zeichen dafür, 
welch gute Arbeit seit Jahren hier ge-
tan wird. Die gute Seele des Vereins, 
Hubert Zeising, erhielt die Silberne Eh-
rennadel vom sächsischen Fußballver-
band durch Herrn Herrmann Winkler 
überreicht. Mit guten Gesprächen un-
tereinander klang der Abend aus, bei 
dem natürlich auch für das leibliche 
Wohl gut gesorgt war. 

Am Freitagabend ging es natürlich 
mit Fußball los. Die Alten Herren hat-
ten zum Freundschaftsspiel eingela-
den. Leider sagte der Gegner kurzfris-
tig ab. Aber kein Problem. So gab es ein 
internes Spiel mit Trainern und Strate-
gen aus der Herrenmannschaft.

Ab 20 Uhr ertönten aus dem Fest-
zelt die Rhythmen und Beats für die 
jüngere Generation. Verschiedene DJs 
stellten ihr Können unter Beweis. Die 
Krönung des Abends waren die East-
beatbrothers aus Naunhof, welche am 
Gelingen der Partynacht einen großen 
Anteil hatten. 

Den ganzen Samstag gab es in der 
Clade Fußball zu sehen. Den Anfang 

machten die Jugendturniere auf dem 
Kunstrasen. Ein Freundschaftsspiel 
der B-Jugend und das Traditionsturnier 
mit Lok Leipzig und zwei heimischen 
Mannschaften rundeten den sportli-
chen Teil an dem Tag ab. Am Abend 
war wieder das Festzelt gefragt. Dies-
mal sorgte Silvio Gasch von der Mo-
bildiscothek Flahsdance für eine per-
manent volle Tanzfläche. Die Technik 
für die 3 Tage wurde auch von ihm zur 
Verfügung gestellt. 

Der Sonntag begann mit einem musi-
kalischen Frühschoppen von den Treb-
sener Blasmusikanten, welche eventu- 
elle Verkaterungen einfach wegbliesen.  
Die Freundschaftsspiele der D-Jugend 
und der neuen A-Jugend machten 
Lust auf den sportlichen Abschluss 
des Festwochenendes. Für 15 Uhr war 
der Anpfiff zum Testspiel der Herren-
mannschaft gegen den FC Grimma 
geplant. Die zahlreichen Zuschauer 
sahen in der 1. Halbzeit zwei gleich- 
wertige Mannschaften auf dem Platz, 
aber leider kein Tor. Die Tore für  
Grimma gab es dann in der 2. Halbzeit, 
wo die Mannschaft aus der Muldestadt 
dem Klassenunterschied dann auch 
gerecht wurde. 

Summa summarum ein tolles Wo-
chenende, der allen Beteiligten alles 
abverlangte. Die Akteure sind über-
glücklich, dass fast alles geklappt 
hat, stets und ständig fürs leibliche 
Wohl gesorgt war, viele Menschen in 
die Clade gekommen sind, um mitzu- 
feiern. 

Das Organisationsteam sagt herz-
lichst Dankeschön an alle, die mit  
ihrer Zeit und Lust, mit ihren Ideen, mit 
ihren Zuwendungen in jeglicher Art 
an dem Erfolg dieser 4 Tage beteiligt  
waren.
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Naunhof Aktuell

Ab sofort Beschränkung von Wasserentnahmen 
Landkreis Leipzig erlässt Allgemein-
verfügung im Rahmen des Eigentümer-  
und Anliegergebrauchs-Beschränkungen  
für oberirdische Gewässer bis zum 
30.09.2022 oder bis auf Widerruf
Im Landkreis Leipzig gilt wegen anhal-
tender Trockenheit für den Eigentümer-  
und Anliegergebrauch ab sofort ein  
Wasserentnahmeverbot für oberirdische 
Gewässer – zum Schutz von Pflanzen 
und Tieren. Das Verbot bedeutet, dass 
kein Wasser zur Bewässerung mehr aus 
Seen, Flüssen und Gräben mittels Pum-
pen ohne wasserrechtliche Erlaubnis 
entnommen werden darf. Die Entnahme-
beschränkung gilt ab sofort und bis zum 
31. Oktober 2022 oder bis auf Widerruf 
für das gesamte Kreisgebiet.

Durch die Trockenheit der vergangenen  
Wochen liegen die Wasserstände im mitt-
leren Niedrigwasserbereich und darunter. 
Einige Bäche sind bereits trocken und 
auch die Parthe führt bei Lindhardt kein 
Wasser mehr. Die geringen Wasserstände 
sorgen einerseits für eine geringere Fließ-
geschwindigkeit. So kann sich das Wasser 
nicht mehr auf natürlichem Weg selbst 
reinigen, Schadstoffe können also nicht 
mehr ausreichend weggespült werden. 
Hinzu kommt, dass bei hoher Sonnenein- 
strahlung auch die Wassertemperaturen 
steigen. Dadurch sinkt wiederum der Sau- 
erstoffgehalt und Nährstoffe können sich 
schneller als üblich vermehren. Das hat 
beispielsweise zur Folge, dass sich Algen 
unnatürlich stark vermehren können.

Den eigenen Garten mit Wasser aus dem 
hauseigenen Brunnen zu bewässern 
oder das als Gemeingebrauch einge-
stufte Schöpfen von Wasser mit Hand-
gefäßen bleibt zum jetzigen Zeitpunkt 
noch möglich. Dennoch rät das Umwelt-
amt zum sparsamen Umgang mit Was-
ser. Denn ein Ende der Trockenheit ist 
bisher nicht in Sicht.

Ein Wasser-Entnahmeverbot ist ein  
harter Einschnitt. Verstöße werden ge-
ahndet. Die Mitarbeiter der unteren  
Wasserbehörde führen dahingehend ver- 
stärkt Kontrollen an den Gewässern 
durch. Wer aus Flüssen, Bächen, Seen 
oder Teichen Wasser entnimmt, dem 
drohen hohe Geldstrafen bis zu 50.000 
Euro. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger im Sensorik-Projekt gesucht
Wie warm ist es gerade an einzelnen 
Messpunkten im Partheland? Wie hoch 
ist die Feinstaubbelastung? Wie stark ist 
die UV-Strahlung? Diese und weitere Um-
weltdaten sollen nun mittels Sensorik im 
Partheland im Rahmen des Open Govern-
ment Projektes gemessen werden.

Im Partheland ist nun der Aufbau eines 
LoRaWAN-Netzes mit tatkräftiger Unter-
stützung der Bürgerschaft gestartet. Die-
se Abkürzung steht für Long Range Wide 
Area Network und wurde für energieeffi-
zientes Senden von Daten über größere 
Entfernungen entwickelt. Dies ermög-
licht somit auch Batterie oder Photovol-
taik-Akku-betriebene Sensoren.

Der Makerspace Partheland beteiligt 
sich am Aufbau und dem stetigen Betrieb 
von Bürger-Umweltmessstationen und 
eines LoRaWAN Netzwerkes. Dafür wird 
nun weitere Unterstützung im Parthe-
land gesucht. Interessierte und technik- 
affine Bürgerinnen und Bürger können 
sich melden und gemeinsam mit dem 
Makerspace Partheland eigene Sensoren 
in ihrer Stadt oder Gemeinde im Parthe-
land installieren.

Diese stationären Umweltsensoren 
werden mittels senseBox:home und mit 
der stromsparenden LoRaWAN Anbin-
dung realisiert und aktuell im gesamten 
Gebiet Brandis, einschließlich der Orts-
teile, aufgebaut. Eine senseBox:home be-

steht u. a. aus Sensoren wie Temperatur, 
relative Luftfeuchte, UV-Intensität, Fein-
staubsensor und  Lautstärke. Diese Um-
weltsensoren sollen nun im gesamten 
Partheland ausgebaut werden. Visuell 
dargestellt werden die Daten auf senso-
ren.makerspace-partheland.de.

Damit die Daten der Sensoren auf 
dieser Plattform ankommen, werden so-
genannte LoRa Gateways benötigt. Ein-
fach erklärt: befindet sich ein Sensor im 
Empfangsgebiet eines beliebigen LoRa 
Gateways, empfängt dieser die Sensoren-
Pakete mittels einer langen Stabantenne. 
Da das Gateway mit dem Internet ver-
bunden ist, leitet es dann das Sensoren-
Paket weiter.

Es kommen stetig mehr Stationen dazu. 
Nun ist Ihre Mitarbeit gefragt! Wohnen 
Sie im Partheland, d. h. in Brandis, Naun-
hof, Borsdorf, Großpösna, Machern, Bel-
gershain oder Parthenstein und haben 
Interesse, gemeinsam das Projekt mitzu-
gestalten? Dann melden Sie sich formlos 
per E-Mail info@parthland.de.

Eröffnung der „Zwillingsaus- 
stellung – Phantasievoll bunt“

Mit diesem klangvollen und vielver-
sprechenden Titel eröffnete die Gale-
rie Kugel im Rathaus in Naunhof seine 
aktuelle Ausstellung. Die Zwillinge 
Anke Suchar und Silke Pelinski, beide 
Autodidaktinnen, erklärten dem ge-
neigten Besucher auf liebenswerte 
Weise die Entstehung der Bilder, be-
richteten über ihre Inspirationen und 
die positive Kraft der Geschwisterliebe 
zur persönlichen Weiterentwicklung 
auf kreativem Gebiet. Die bunte und 
lohnenswerte Ausstellung ist zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses bis 1. 
Oktober zu besichtigen. Die Bilder  
können auch erworben werden.
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Naunhof Aktuell

Aus dem Kommunalen Präventionsrat Naunhof
Bevölkerungsschutz: Krisenprävention ist kein Nischenthema mehr – Ratgeber verfügbar

Weltweite Krisen (zuletzt Corona, Flücht- 
lingskrise aufgrund des Ukraine-Krieges)  
führen deutlich vor Augen: Es geht alle 
an. Gefahrenvorsorge (Kriseprävention)  
ist ein Gebot der Stunde. Dies betrifft 
jedermann privat mit der Pflicht zur  
Eigenvorsorge. Ebenso bereitet sich die 
Stadtverwaltung Naunhof derzeit darauf  
vor, gerade bei langanhaltenden und  
flächendeckenden Krisen handlungsfähig  
zu bleiben. 

Um sich (erste) Kenntnisse in dem Be-
reich der Notfallvorsorge anzueignen, 
lohnt sich ein Blick in den „Ratgeber für 
Notfallvorsorge und richtiges Handeln 
in Notsituationen“ herausgebracht vom 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  
Katastrophenhilfe. Die Broschüre kann 
man sich 
-	 im Internet herunterladen: 
	 www.bbk.bund.de 

-	 per E-Mail anfordern: 
	 info@bbf.bund.de 
-	 bestellen unter: Bundesamt für Be-

völkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK), PF 1867, 53008 Bonn

-	 oder im Rathaus in gedruckter Form 
besorgen (soweit verfügbar) 

Zum vierten Mal hat sich am 21.6.22 die 
Arbeitsgruppe 3: Bevölkerungsschutz in 
Naunhof getroffen, um einerseits kon- 
krete Gefahrenlagen für Naunhof und 
Ortschaften zu identifizieren und ande-
rerseits präventive Maßnahmen zu ent-
wickeln. Schlussendlich sollen Notfall-
pläne zur Bewältigung der jeweiligen 
Notlage erarbeitet werden, die von der 
Gefahrenbewertung über Alarmierun-
gen, den Verwaltungsstab, den Betrieb 
einer Notunterkunft bis hin zur Siche-
rung und Aufrechterhaltung der kriti-
schen Infrastruktur reichen. 

Eine tragende Säule der Krisenpräven-
tion ist die Eigenvorsorge der Bevölke-
rung. Um hier zu sensibilisieren, werden 
in den nächsten Wochen Texte erschei-
nen, die schwerpunktmäßig Themen 
wie Wärme, Lebensmittel, Kommuni-
kation ansprechen, die in Krisen, wenn 
diese nur 24 h und länger andauern, 
relevant werden. Die individuellen Be-
dürfnisse kann jeder selbst am besten 
einschätzen und entsprechend vor-
sorgen. Eigenvorsorge mit Augenmaß 
heißt ruhig und sachlich zu überlegen: 
was ist für mich und meine Familie da-
bei notwendig und was nicht. Tauschen 
Sie sich darüber auch gern mit Ver-
wandten, Bekannten, Freunden oder ih-
ren Nachbarn aus – gemeinsam lassen 
sich gute Lösungen finden, probieren 
Sie es aus! 

„Sunshine Paradise“ Sommerfest
Am 18.06.2022 war es nun endlich so 
weit: Das lang ersehnte „Sunshine Para- 
dise“ Sommerfest des Kinder- und Jugend- 
haus „Oase“ fand statt. Ab 14 Uhr konnten  
die Besuchenden an diesem warmen, 
sommerlichen Samstag den Klängen von 
Almost Charlie und Paul Derchering lau-
schen sowie der Grimmaer Rack‘n’Roll-
Band „Disharmonisten“. Nach der feier-
lichen Eröffnung durch die Leiterin Julia 
Mader gab sie selbst gemeinsam mit dem 
Oase-Team musikalisch den Auftakt für das  
Bühnenprogramm. Neben den musikali-
schen Acts auf der Sommerbühne, konn-
ten die Besuchenden das weit gefächerte 
Angebot des Sommerfests genießen.

Mit einer Hüpfburg vom AktivSport  
Saxonia e. V., Kinderschminken und Zu-
ckerwatte wurden die Augen der jünge- 
ren Besuchenden zum Leuchten ge-
bracht. Das Jugendforum Naunhof lud 
zum Selbstkreieren von Smoothie's ein, 
welche mit Hilfe eines Smoothie-Fahrrads 
gemixt wurden. Hierbei war Beinkraft ge-
fragt, da die Besuchenden fürs Mixen in 
die Pedale treten mussten. Vervollstän-
digt wurde der Jugendforum-Stand mit 
einem Glücksrad, bei dem es kleine bis 
große Gewinne zu ergattern gab. Bis 18 
Uhr konnten die Besuchenden nach Lust 
und Laune Textilien am Siebdruck-Stand  
vom NixLos e. V. bedrucken lassen.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Naunhof 
war am Start und erfrischte das Event mit  
Wasserspielen. Für einige Besuchende gab  

es einen persönlichen Regenschauer aus 
dem Feuerwehrschlauch, um sich bei den 
warmen Temperaturen abzukühlen.

Über den Tag hinweg wurde Kuchen, 
Kaffee, Kakao und Eis angeboten. Der 
Dank geht an die Kuchen-Spenden, womit  
ein abwechslungsreiches Kuchenbuffet  
geschaffen werden konnte, sowie an den 
Jugendclub Belgershain, welcher uns per- 
sonell am Café-Stand unterstützte. Am 
frühen Abend gab es ein ausreichendes 
Grill-Angebot mit Fleisch und vegetari-
schen Alternativen. Hierbei herzlichen 
Dank an Ricco Hahn, Filialleiter von REWE  
in Naunhof, der die Lebensmittel gespen-
det hat. Die Spitzenfabrik Grimma von der 
„Beetween the Lines GmbH“ unterstütz-
te das Event ebenso tatkräftig am Ein-
lass und verkaufte zudem erfrischende  
Getränke, damit für das Wohlbefinden der  
Besuchenden voll und ganz gesorgt war.

In den Abendstunden legte dann das 
Naunhofer DJ-Duo „EastBeatBrothers“ 
mit Ihrem DJ-Kollegen „DJ Schnippsl“ aus 
Leipzig auf, die den Abend mit krassen 
Beats und guter Stimmung ausklingen 
ließen und die Besuchenden zum Tanzen 
mitriss.

Diese Veranstaltung wäre durch zahl-
reiche tatkräftige Unterstützung nicht 
möglich gewesen. Dank geht an den 
Fördergeldgebenden MITGAS, Landkreis 
Leipzig, der Lokalen Partnerschaft für 
Demokratie und der Stadt Naunhof so-
wie bei der Kulturwerkstatt Naunhof, die 

uns Veranstaltungsmaterialien zur Verfü-
gung stellte. Vielen Dank auch an Familie  
Hanke für die tollen neuen Fass-Tische 
und an Familie Kulisch für die wunder-
bare Bühne. Besonderer Dank geht auch 
an REWE Naunhof für die großzügige Le-
bensmittelspende, an MUSIKHAUS KORN  
in Connewitz fürs Sponsoring der tech-
nischen Ausstattung und an die Frei- 
willige Feuerwehr Naunhof für die zu-
sätzliche Programmgestaltung. Ohne die 
vielen helfenden und ehrenamtlichen 
Hände vom Jugendteam der „Oase“, von 
Freunden und Familie, hätte man dieses 
weit gefächerte Programm nicht bieten 
und den Tag so schön werden lassen kön-
nen. Zudem Dank an alle, die sich trotz 
der warmen Temperaturen nicht davon 
abhalten ließen, das erste Sommerfest 
„Sunshine Paradise“ des KJH Oase zu  
erleben.
Und richtig gelesen ... das ERSTE Som-
merfest. Das zweite folgt am 10.06.2023 
(hoffentlich)! 
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Online-Sprechstunde  
mit der Bürgermeisterin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr 
einzubeziehen, stellt sich Naunhofs 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad in 
der Online-Bürgersprechstunde einmal 
monatlich den Fragen der Zuschauer. 
Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprech-
stunde vom 12.07.22

Sie haben eine Frage? Schicken Sie 
diese an buergerdialog@muldental.tv. 
Die nächste Online-Bürgersprechstun-
de findet am 16.08. um 18:00 Uhr statt.

Aus dem Hauptamt

Aus dem Ordnungsamt

Ablehnung von Schulsozialarbeit 
Grundschule Naunhof

Seit 2020 versucht die Stadtverwaltung 
gemeinsam mit der Schulleitung der 
Grundschule Naunhof eine Schulsozial- 
arbeiterstelle an der Grundschule zu 
schaffen. Der im Jahr 2020 beim Land-
kreis Leipzig gestellte Antrag auf an-

teilige Finanzierung wurde negativ be-
schieden, da die Grundschule Naunhof 
lediglich zwei von vier Förderkriterien 
erfüllt.

Entsprechend der aktuellen Informa-
tion des Landkreis Leipzig sieht der am 
03.05.2022 beschlossene Teilfachplan 1 
der Jugendhilfeplanung aktuell für die 
kommenden zwei Jahre keine Förde-
rung von neuen Projekten im Bereich der 

Kinder- und Jugendarbeit vor. Aufgrund 
der finanziellen Lage sei es im Moment 
nicht möglich, für weitere Schulen eine 
Schulsozialarbeiterstelle zu fördern. Die 
Stadtverwaltung hat trotz dessen im Juni 
diesen Jahres eine Bedarfsanzeige auf 
Schulsozialarbeit an der Grundschule 
eingereicht, um hoffentlich in der För-
derperiode 2025/26 Berücksichtigung zu 
finden.  

Entflechtung Grundstücke  
Siedlung Nord

Bauarbeiten in der Alten Beuchaer Straße 
werden im August beendet, Vollsperrung 
in der Brandiser Straße ab 8. August
Seit Oktober 2021 finden in der Alten 
Beuchaer Straße sowie in der Stichstraße  
Brandiser Straße und zuletzt auch der  
Damaschkestraße Arbeiten des Abwasser- 
zweckverbandes (AZV Parthe) zu folgen-
dem Zweck statt. 

Während bisher das häusliche Schmutz-
wasser aus Küche und Badzimmer usw. 
gemeinsam mit dem unverschmutzten 
Regenwasser der Dach- und Hofflächen  
sowie der öffentlichen Straßenoberfläche  
in einem Kanal zum Klärwerk floss, wo es  
in mehreren Schritten aufwendig gerei- 
nigt werden musste, erneuert bzw. erwei- 

tert der AZV seine Anlagen als Trenn- 
kanalisation. Bei dieser Entflechtung wird  
zukünftig das häusliche Schmutzwasser 
in einem Schmutzwasserkanal bis zum 
Klärwerk abgeleitet. In einem separaten 
Regenwasserkanal fließt das relativ sau-
bere Regenwasser in das nächste Gewäs-
ser, in diesem Fall die Parthe.

Mit der Realisierung dieser Maßnahmen 
wird das Projekt zum Trennsystem, was 
seinen Ursprung bereits in den 90iger Jah-
ren hatte, weitergeführt und ein wasser- 
rechtlich genehmigungsfähiger Zustand 
der Gewässereinleitung hergestellt. Auf 
der Homepage des AZV Parthe unter 
Baustellen ist der Link zur Präsentations- 
veranstaltung vom 14.08.2018 bzw. 
09.01.2019 eingestellt, auf denen die  
direkt betroffenen Grundstückseigen- 
tümer über die Notwendigkeit der Maß-
nahme in Kenntnis gesetzt wurden.

Dass diese Arbeiten, insbesondere die 
Entflechtung innerhalb der Grundstücke 
in Folge der Notwendigkeit von teilweise 
aufwendiger Handarbeit mit einem ge-
wissen Zeitaufwand verbunden sind und 
ein Baufortschritt von „Außen“ manchmal 
nicht erkennbar ist, sollte nachvollzieh-
bar sein. Leider sind es aber oftmals auch 
andere Gründe, die für Verzögerungen 
verantwortlich sind. Geschehen sie unver- 
schuldet, ist Verständnis angebracht. Pas- 
siert jedoch Tage- oder Wochenlang schein- 
bar nichts, sorgt das bei den Anliegern für  
berechtigten Frust und ist Anlass zum 
Stand der Arbeiten beim AZV sowie den 
beiden beauftragten Unternehmen HOFF 
Straßen- und Tiefbau GmbH sowie der 
Umwelt 2000 GmbH Leipzig nachzufragen. 

So wurden zuletzt (Stand 21.07.22) im 
Bereich der Brandiser Straße Arbeiten 
zur Anbindung an den dortigen Regen-
wasserkanal durchgeführt und mit dem 
Umbinden von Hausanschlüssen in der 
Alten Beuchaer Straße begonnen. Dem 
folgt der Straßenbau mit einer neuen 
Asphaltierung. Bis zum 20. August muss 
die Freigabe der Alten Beuchaer Straße 

erfolgen. Denn schon ab 8. August startet 
das Umbinden der Hausanschlüsse in der 
Brandiser Straße zwischen Damaschke-
straße und Am Nixloch setzt sich ab 21. 
August im Bereich zwischen Damasch-
kestraße und Kreisverkehr fort. Da der 
Regen- und Schmutzwasserkanal weit 
in der Straße liegt, können die Arbeiten 
nur unter Vollsperrung stattfinden. Die 
Kreuzungsbereiche bleiben jedoch frei 
befahrbar, sodass die Grundstücke der 
anliegenden Wohngebiete aus nördlicher- 
oder südlicher Richtung immer erreichbar 
sind. Grund für den straffen Zeitplan sind 
auch die derzeitigen Sommerferien. Die 
Bushaltestellen in der Brandiser Straße 
werden in der Bauzeit nicht angefahren. 
Die Umleitung der Linien 75 und 640 
erfolgt über die Erdmannshainer Straße.  
Diese sollte auch von allen übrigen Kraft-
fahrzeugen genutzt werden, um Schleich-
verkehr durch die Wohngebiete zu ver-
meiden. 

Hinweis: Arbeiten, die sich auf den öffent-
lichen Straßenraum (Fahrbahn und auch 
Geh- und Radwege) auswirken, bedürfen 
möglicherweise einer Verkehrsrechtlichen 
Anordnung bzw. einer Sondernutzungser-
laubnis. Dies gilt auch für kurzzeitige pri-
vate Maßnahmen, wie das Aufstellen eines 
Krans oder eines Lieferfahrzeuges sowie für 
die Lagerung von Baumaterial. Die örtliche 
Straßenverkehrsbehörde behält für Sie den 
Überblick und plant und gestaltet Beschrän-
kungen und Beeinträchtigungen so, dass es 
maximal bei Unbequemlichkeiten bleibt, die 
Verhältnismäßigkeit jedoch beachtet wird. 
Hin und wieder stellt das Ordnungsamt je-
doch fest, dass sich einige nicht daranhalten 
und damit möglicherweise die Sicherheit 
von anderen gefährden, insbesondere dann, 
wenn ganze Straßenzüge wohlmöglich 
nicht erreichbar sind – sehr ärgerlich auch 
für Ver- und Entsorgungsfahrzeuge. 

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da. 
Tel. 034293 42126, E-Mail: lohn-ordnungs-
amt@naunhof.de

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Aus der Kämmerei

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates

Grundsteuerreform

Gemeinsam mit den Finanzverwal-
tungen der Länder und des Bundes 
und dem Deutschen Städtetag hat der 
DStGB ein Video über die Grundsteuer-
reform veröffentlicht.

In diesem wird auf die Bedeutung 
der Grundsteuer für die Städte und Ge-
meinden hingewiesen und weshalb die 
Reform notwendig war. Insbesondere 
sollen alle Erklärungspflichtigen noch 
einmal sensibilisiert werden, in der Zeit 
vom 01.07.2022 bis zum 31.10.2022, 
ihre Erklärung rechtzeitig elektronisch 
über ELSTER bei dem Finanzamt abzu-
geben. Nur so kann gewährleistet wer-

den, dass die Finanzverwaltungen die 
Werte der Grundstücke feststellen und 
anschließend die Kommunen die neue 
Grundsteuer erheben können.

Quelle: Sächsischer Städte- und Ge-
meindetag

Gerne wird auf das Video hingewiesen 
und damit die Bedeutung der Grund-
steuer und der rechtzeitigen Abgabe 
der Erklärung betont.

Das Video finden Sie auf der Start-
seite der Internetpräsenz der Stadt 
Naunhof www.naunhof.de oder unter  
https://www.youtube.com/watch?v=7A 
L6c8faBHk.

Sitzungstermine

Vergabeausschuss
Am Donnerstag, den 4. August, findet 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine außerplanmäßige Sitzung 
des Vergabeausschusses statt.

Die Tagesordnung wird vier Tage 
vor der Sitzung in den Schaukästen 
der Stadt Naunhof bekannt gegeben. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Stadt Naunhof un-
ter www.naunhof.de/Ratsinformations-
dienst.

Stellenausschreibung
Sachbearbeiter (m/w/d) Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit

Begleiten Sie uns gemeinsam in einem 
motivierten Team mit Optimismus und 
Mut auf dem Weg in die Zukunft. Durch 
neue Ideen, Techniken und neue Ansätze 
verbessern wir gemeinsam die Verwal-
tungsarbeit für die Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt. Für dieses innovative 
und anspruchsvolle Arbeitsfeld suchen 
wir zum nächst möglichem Zeitpunkt 
eine Verstärkung (m / w / d).

Die Stelle ist dem direkten Bereich  
der Bürgermeisterin zugeordnet. Kern-
aufgabe ist es, gemeinsam mit den dezen- 
tralen Organisationseinheiten der Stadt-
verwaltung die Öffentlichkeitsarbeit so- 
wie einzelne Projektaufgaben voranzu- 
bringen und Prozesse zu optimieren. 
Neben den klassischen Aufgaben der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit gehört 
auch die Mitarbeit an der Umsetzung 
einer weitgehend digitalisierten Verwal-

tung, die den bereits erreichten Stand 
der Bürgerfreundlichkeit noch deutlich 
steigert.

Sie sind auf der Suche nach einem 
Arbeitsplatz in einer lebendigen und in-
novativen Stadt mit einem angenehmen 
Wohn- und Lebensumfeld, welcher Fami- 
lie und Beruf vereinbart ermöglicht? 
Dann zögern Sie nicht und nutzen die 
Gelegenheit! Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung.

Die ausführliche Stellenausschrei-
bung finden Sie unter www.naunhof.de 
oder scannen Sie den QR-Code.

Die Stadt Naunhof  
gratuliert ganz herzlich

... zur Geburt
Franziska Eisner und Samuel Thomas 
Eisner aus Naunhof OT Ammelshain
Geburt Tochter Mathilda Charlotte
am 20. Juni

... zur Hochzeit
am 02. Juli
Daniela Riedel und Lutz Marco Riedel,  
geb. Lempe
beide wohnhaft in Belgershain

am 09. Juli
Max Wolffersdorf und Vanessa Wolf-
fersdorf, geb. Mehlhose,
beide wohnhaft in Brandis

am 09. Juli
Enrico Hildebrandt und Yvonne Hilde- 
brandt, geb. Kretzschmar,
beide wohnhaft in Leipzig

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Die nächste Ausgabe der Naun-
hofer Nachrichten erscheint am 
13.08.2022.
Redaktionsschluss der Stadtverwal-
tung ist der 03.08.2022.

Einfach 

QR-Code scannen



 8 | Naunhofer Nachrichten - Amtlicher Teil | 30. Juli 2022

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 

Sitzung des Stadtrates am 14. Juli 2022

Gesamtzahl der Stadträte:
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend	
Anwesend	
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Redmann (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

Entschuldigt
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Heikes (BiN)

1. 	Der Stadtrat hat einstimmig dem Ab- 
schluss eines Auseinandersetzungsver- 
trages zwischen dem Kirchschullehn 
zu Fuchshain sowie dem Kirchenlehn 
zu Fuchshain und der Stadt Naunhof 
zur Feststellung der Rechtsverhältnisse 
an dem Kirchschullehn zu Fuchshain, 
Flurstücke 711a, 713a und 676 der 
Gemarkung Fuchshain zugestimmt.

2.	 Der Stadtrat hat einstimmig der Aufnah- 
me einer Teilfläche des Flurstücks 713a  
der Gemarkung Fuchshain mit einer Län- 
ge von 4 Metern in das Straßenbestands- 
verzeichnis für Ortsstraßen der Stadt 
Naunhof gemäß § 6 Absatz 1 SächsStrG 
i. V. m. § 6 Abs. 3 SächsStrG zugestimmt. 

3.	 Mit 13 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Darlehensablösung in höhe 
von 137.011,52 Euro zum 01.09.2022 
und die Tilgung zu Lasten der Liquidität 
beschlossen. 

4.	 Der Stadtrat hat einstimmig die Anwen- 
dung der Verzichtsmöglichkeit gemäß 
§ 63 Absatz 9 Nr. 1, 2, 5, 7, 8, 10 und 11 
SächsKomHVO für die Jahresabschlüsse 
der Jahre 2014 bis 2020 im Ermessen 
der Kämmerei beschlossen. 

5.	 Der Stadtrat hat einstimmig den Ver- 
zicht auf den Rechenschaftsbericht ge- 
mäß § 88 Absatz 5 i.V.m. Abs. 2 Satz 2 Halb- 
satz 2 sowie Absatz 3 SächsGemO und 
die Übersicht über die in das folgende  
Jahr übertragenen Haushaltsermächtigun- 
gen gemäß § 88 Absatz 5 i.V.m. Absatz 4 
Nr. 4 SächsGemO für die Jahresabschlüsse  
der Jahre 2014 bis 2020 beschlossen.

6.	 Mit 10 Zustimmen und 4 Gegenstimmen 
hat der Stadtrat die Kündigung des 
Haustarifvertrages TV Naunhof vom 
02.02.2017 mit einer 3-Monatsfrist 
gemäß § 43 Absatz 2 TV Naunhof zum  
31.12.2022 sowie den Eintritt ab dem  
01.01.2023 in den Kommunalen Arbeit- 
geberverband Sachsen e. V. beschlossen.

7.1	Der Stadtrat hat einstimmig beschlos- 
sen, den Beschluss des Stadtrates vom  
14.10.2021 zur Beteiligung der Stadt  
Naunhof an der Gründung der Genossen- 
schaft Betriebsgenossenschaft Rathaus 
Cloud e. G. als Gründungsmitglied zum 
14.07.2022 aufzuheben.

7.2	Der Stadtrat hat einstimmig beschlos- 
sen, dass sich die Stadt Naunhof an 
der Gründung der Genossenschaft 
Betriebsgenossenschaft Rathaus Cloud 
e. G. als Gründungsmitglied beteiligt.

7.3	Der Stadtrat hat einstimmig die Bürger- 
meisterin ermächtigt, in der Gründungs- 
versammlung und ersten Generalver- 
sammlung der Betriebsgenossenschaft 
Rathaus Cloud e. G. allen notwendigen 
Beschlüssen zuzustimmen, Verträge 
abzuschließen und Rechtshandlungen 
vorzunehmen, die der Gründung der 
Betriebsgenossenschaft Rathaus Cloud  
e. G. mit der Stadt Naunhof als Grün- 
dungsmitglied dienen, insbesondere die  
Zustimmung zur Satzung der Betriebs- 
genossenschaft Rathaus Cloud e. G..

8.	 Mit 13 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Annahme von Geld- und Sach- 
spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO sowie deren angegebene 
Verwendung im Wert von 2.449,29 Euro 
beschlossen. 

Öffentliche Bekanntmachung 

Sitzung des Vergabeausschusses am 7. Juli 
2022

Anzahl der Mitglieder:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte

Anwesend
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE./
GRÜNE)
StRin Wegel (CDU)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

1.	 Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
beschlossen, die Ausschreibung für das  
Gewerk Dacharbeiten für die Baumaß- 
nahme „Beseitigung Sturmschäden an  

der Oberschule Naunhof“ öffentlich ent- 
sprechend § 3 (1) VOB/A durchzuführen.

	 StRin Wegel hat sich verspätet und hat  
nicht an der Abstimmung teilgenommen.

2.	 Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
das Leistungsverzeichnis des Gewerks 
Dacharbeiten für die Baumaßnahme 
„Beseitigung Sturmschäden an der Ober- 
schule Naunhof“ beschlossen., StRin 
Wegel hat sich verspätet und hat nicht 
an der Abstimmung teilgenommen.

Öffentliche Bekanntmachung 

NICHTBINDENDE AUSSCHREIBUNG

Die Stadt Naunhof bietet ein Baugrund- 
stück entsprechend den Grundsätzen zur  
Privatisierung von unbebauten Grund- 
stücken an.
Dabei handelt es sich um folgende Grund- 
stücke
Alte Fuchshainer Straße in 04683 Naun- 
hof/OT Erdmannshain
1.	 Flurstück Nr. 142/8 der Gemarkung 

Erdmannshain mit einer
	 Größe von 720 m² 
2.	 Flurstück Nr. 142/12 der Gemarkung 

Erdmannshain mit einer
	 Größe von 3.921 m²
Mindestgebot: 150,00 €/m²
Der Verkauf der Flurstücke erfolgt nur im 
Zusammenhang.

Die Flurstücke 142/8 und 142/12 der Ge- 
markung Erdmannshain liegen im Gel- 
tungsbereich des rechtskräftigen Bebau- 
ungsplanes „Alte Fuchshainer Straße“ der  
Stadt Naunhof. Die Festsetzungen des 
Bebauungsplanes sind einzuhalten. Unter  
Berücksichtigung der Umgebungsbebau- 
ung ist eine Bebauung bis max. 4 freiste- 
henden Einzelhäusern und der Herstellung 
einer privaten Erschließungsstraße mög- 
lich.
Der Käufer hat nachstehend genannte 
Auflagen zu erfüllen:
1.	 Der Käufer bzw. die Bietergemeinschaft 

verpflichtet sich innerhalb von 5 Jahren  
ab Vertragsabschluss das Grundstück 
verkehrstechnisch und medientechnisch 
zu erschließen und entsprechend dem 
eingereichten Bebauungskonzept mit 
max. 4 freistehenden Einzelhäusern 
zu bebauen und das Vertragsobjekt 
oder auch Teile davon nicht innerhalb 
von 10 Jahren nach Abschluss des 
Kaufvertrages bzw. bis zur Erfüllung der 
Bauverpflichtung ohne Zustimmung 
der Stadt Naunhof zu veräußern.

2	 Die Nebenkosten sind vom Käufer bzw. 
Bietergemeinschaft zu tragen.

Die Vergabe bzw. der Verkauf erfolgt nur 
an Eigennutzer. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Es können BGB-Gesellschaften, alle per- 
sönlich vertreten ein gemeinschaftliches 
Kaufgebot oder ein Vertreter mit Voll- 
macht für eine Bietergemeinschaft abge- 
ben. Ebenfalls können sich mehrere Bau- 
herren zusammenschließen und gemein- 
sam ein Gebot abgeben. 
Nähere Auskünfte erteilt das Bauamt, 
Frau Pfeiffer, Tel. 034293/42-143.
Die Kaufgebote sind der Stadtverwaltung 
Naunhof, 04683 Naunhof, Markt 1 bis 
zum 05.08.2022 in einem verschlossenen 
Umschlag unter der Angabe „Kaufgebot 
Alte Fuchshainer Straße – Bitte nicht öff- 
nen!“ schriftlich zu übergeben bzw. mit- 
zuteilen. Mit dem Gebot ist seitens der 
Bieter/Bietergemeinschaft ein Bebauungs- 
konzept einzureichen.
Die Öffnung der Umschläge erfolgt am 
16.08.2022 um 18.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Naunhof, Besprechungsraum 3.04 
(2. Obergeschoss) und ist öffentlich.

Stadtverwaltung Naunhof

 

Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 9 Abs. 1 Sächsisches Polizei- 
behördengesetz (SächsPBG) i. V. m. § 1 Abs. 1  
Nr. 4 SächsPBG sowie § 1 der Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums des  
Innern über die Wahrnehmung polizei- 
licher Vollzugsaufgaben durch gemeind- 
liche Vollzugsbedienstete hat die Stadt  
Naunhof als Ortspolizeibehörde gemeind- 
liche Vollzugsbedienstete (GVD) bestellt.
Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten 
weisen sich mit Dienstausweis aus.
Folgende Aufgaben wurden den gemeind- 
lichen Vollzugsbediensteten bis auf Wider- 
ruf übertragen: 
1.	 Überwachung des ruhenden Verkehrs, 
2.	 Vollzug von Satzungen, Orts- und Kreis- 

polizeiverordnungen, 

3.	 Vollzug der Vorschriften über die Be- 
seitigung von Abfällen,

4.	 Vollzug der Vorschriften über das 
Sammlungswesen, 

5.	 Schutz öffentlicher Grünanlagen, Erho- 
lungseinrichtungen, Kinderspielplätze 
und anderen dem öffentlichen Nutzen 
dienender Anlagen und Einrichtungen 
gegen Beschädigung, Verunreinigung 
und missbräuchliche Nutzung, 

6.	 Vollzug der Vorschriften über das Reise- 
gewerbe und das Marktwesen, 

7.	 Vollzug der Vorschriften über die Sperr- 
zeit und den Ladenschluss, 

8.	 Vollzug der Vorschriften über Sonder- 
nutzungen an öffentlichen Straßen und

9.	 Vollzug der Vorschriften zum Schutze der  
Bevölkerung vor gefährlichen Hunden. 

Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten 
haben bei der Erfüllung ihrer Aufgaben 
die Stellung von Polizeibediensteten im  
Sinne des Sächsischen Polizeivollzugs- 
dienstgesetzes (SächsPVDG). Die Zustän- 
digkeit des Polizeivollzugsdienstes bleibt 
unberührt.
Die Aufgabenübertragung gilt für die 
Stadt Naunhof sowie die Gemeinden 
Belgershain und Parthenstein mit ihren 
jeweiligen Ortsteilen.
Diese Bekanntmachung tritt am dem Tag 
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Naunhof, den 11.07.2022

gez. Conrad
Bürgermeisterin der Stadt Naunhof 

Öffentliche Bekanntmachung

der Naunhofer Wohnbau GmbH über den 
Jahresabschluss 2021

1.	 Auf der Grundlage des § 99 der Gemein- 
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO in der jeweils gültigen 
Fassung) erfolgt die öffentliche Aus- 
legung des Jahresabschlusses 2021 
einschließlich Lagebericht in der Zeit 
vom

02.08.2022 bis 11.08.2022

	 im Rathaus Naunhof, Zimmer 2.09, 
während der üblichen Dienstzeiten.

2.	 Die Bekanntmachung der Auslegung 
des Jahresabschlusses einschließlich 
des Lageberichtes erfolgt gemäß § 3 
Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Naunhof im Amtsblatt „Naun- 
hofer Nachrichten“

Naunhof, 05.07.2022

gez. Kerstin Haase
Geschäftsführerin

Öffentliche Bekanntmachung

Widmung von Verkehrsflächen

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßenge- 
setzes (SächsStrG) erlässt die Bürger- 
meisterin der Stadt Naunhof die nach- 
folgende Widmungsverfügung:

Bezeichnung der Straße:  Am Ring
Lage:  Verlängerung der o. g. Straße
Flurstücknummern:  Teilfläche der 
Flurst-Nr.:  713 a, Gemarkung Fuchshain
bisherige Straßenklasse:  nicht gewidmet
Gesamtlänge:� 4 m
im Bestandsblatt bereits 
aufgenommen:� 133 m
Widmung neu:� 4 m	
Straßenklasse:� Ortsstraße
Widmung gesamt neu:� 137 m 
Beschreibung des 
Anfangspunktes:� Flurstücknummer 43, 
� Gemarkung Fuchshain
Beschreibung des 
Endpunktes:� Gebäude „Am Ring 1“, 
� Fuchshain
Eigentümer:� Stadt Naunhof
Stadt:� Naunhof
Landkreis:� Landkreis Leipzig

Verfügung:
Die oben näher bezeichneten 4 Meter wer- 
den als Ortsstraße gewidmet und das Be- 
standsblatt Nr. 1 des Straßenbestandsver- 
zeichnisses für Ortsstraßen des Ortsteils 
Fuchshains wird auf die Gesamtlänge, 
137 m, berichtigt. Diese Verfügung wird 
mit Ihrer Bekannt-machung wirksam.

Begründung:
Ein Teil der Zufahrt zum benachbarten 
Kirchflurstück 43, Gemarkung Fuchshain, 
führt über das Flurstück 713 a, Gemarkung 
Fuchshain. 
Damit die Zufahrt zum Kirchflurstück 
künftig jederzeit gewährleistet ist, hat der 
Kirchschullehn zu Fuchshain vertreten 
durch den Kirchvorstand des ev.-luth. 
Kirchspiels Muldental die öffentliche Wid- 
mung der o. g. Teilfläche des Flustücks 713a,  
Gemarkung Fuchshain, als Ortsstraße bean- 
tragt und ihr somit als Eigentümer der zu 
widmenden Fläche bereits zugestimmt. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe schrift- 
lich oder mündlich zur Niederschrift Wider- 
spruch bei der Stadtverwaltung Naunhof, 
Markt 1, 04683 Naunhof erhoben werden.

Naunhof, den 15.07.2022

gez. Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin
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Zukunft

Aus der Freiwilligen Feuerwehr

Feuerwehr  
auf vielen Veranstaltungen  

zu Gast

Beinah wöchentlich flattern bei der  
Feuerwehr allerlei Einladungen ins Haus. 
Ob zu Veranstaltungen oder Festen, Ge-
genbesuche bei befreundeten und be-
nachbarten Feuerwehren oder auch zur 
privaten Familienfeier – die Ehrenamt- 
lichen sind eben gern gesehen und im-
mer willkommene Gäste. Leider hat der 
Tag nur 24 Stunden und gibt es neben 
der regulären Arbeit und dem Ehrenamt 
als Feuerwehrmann oder -frau auch noch 
ein Familienleben. Deshalb beschränken 
sich die Teilnahmen auch auf die Ver-
anstaltungen, bei denen möglichst ein 
breites Publikum erreicht wird. Schließ- 
lich dienen diese Besuche dazu, die Feuer- 
wehrarbeit in ihrer Vielfalt näher zu brin-
gen und nebenher auch immer dem Wer-
ben nach Verstärkung für die Truppe.   

In den letzten Wochen standen meh-
rere solcher Termine im Kalender. Da 
feierte zum Beispiel das Kinder- und 
Jugendhaus Oase sein Sommerfest, den 
Freiwilligen Feuerwehren in Oelzschau, 
Pomßen, Klinga und Mutzschen wurde 
anlässlich der jeweiligen Jubiläen die 
Aufwartung gemacht und war man eben-
so mit von der Partie beim Hoffest der 
Oberschule letzte Woche (siehe Foto).

Hilferuf  
der Ortsfeuerwehr Fuchshain

„Jeder Bürger vertraut darauf, im Ernst-
fall schnell professionelle Hilfe zu erhal-
ten. Um aber die Zukunft der Fuchshai-
ner Ortsfeuerwehr zu sichern, braucht 
es dringend neue Mitglieder in ihren 
Reihen.“, so der erneute Aufruf der Stadt- 
und Ortswehrleitung. Leider ist in den 
vergangenen Jahren eher Mitglieder-
schwund zu verzeichnen und eine Um-
kehr dieses Trends trotz immer wieder 

darauf hinweisender Meldungen nicht 
erkennbar. Eine Ersatzbeschaffung des 
Tragkraftspritzenfahrzeuges (TSF-W), 
geplant in 2020, musste die Stadt Naun-
hof bisher verschieben. Sechs Kame-
raden finden auf dem Fahrzeug Platz, 
zwölf müssen aktive Mitglieder der Feu-
erwehr sein, um Fördermittel für einen 
Neukauf zu erhalten. Auf dem Papier 
stehen jedoch laut Statistik derzeit nur 
acht Kameraden. Aktuell ist die Wehr als 
Löschgruppe der Ortsfeuerwehr Naun-
hof angegliedert. Gern würden die ver-
bliebenen Kameraden aber wieder eine 
eigenständige Feuerwehr bilden. Dafür 
braucht es jedoch verlässliche Mitglie-
der, die bereit sind, einen Grundlehrgang  
über 70 Stunden zu absolvieren und sich 
überdies aller 14 Tage aus- und weiter-
bilden zu lassen. Weitere Lehrgänge 
werden folgen. Doch auch wenn das zu- 
nächst erst einmal nur anstrengend 
klingt, es lohnt sich. Denn das was einem  
genommen wird, bekommt man vielfach 
zurück. Für gute Bedingungen hat die Stadt  
bereits mit der Erweiterung der Räum-
lichkeiten im Gebäude gesorgt. Nun fehlt 
es nur noch an Mann(Frau)-Stärke. 

Einsätze im Juni und Juli

Trotz Trockenheit und Wärme blieb das 
Gebiet von Naunhof bisher in diesem 
Sommer zum Glück von größeren Brand-
einsätzen verschont. Zweimal unter-
stützte das Tanklöschfahrzeug Anfang 
Juli bei Feldbränden in Großpößna und 
in Bennewitz. Am 27. Juni alarmierte die 
Rettungsleitstelle nach Fuchshain zu  
einem Gebäudebrand. Dementsprechend 
groß rückte ein Arsenal an Einsatz- 
fahrzeugen zur Brandbekämpfung aus – 
neben Naunhof, Ammelshain und Fuchs-
hain auch aus Threna und Großpösna. 
Zum Glück konnte der Eigentümer selbst 
mit ersten Löschversuchen Schlimmeres 
verhindern. Die restlichen Arbeiten über-
nahm die Feuerwehr. Auch zum Löschen 
eines Lagerfeuers im Steinbruch in  
Ammelshain rückten am Vormittag des 
3. Juli die Kameraden aus. Es war illegal 
am Vorabend entfacht und offensicht- 
lich nicht richtig abgelöscht worden. 
Spaziergänger entdeckten es am nächs-
ten Tag noch bevor größerer Schaden 
entstehen konnte und riefen die Feuer-
wehr. 

Weitere Einsätze fanden aufgrund 
auslaufender Betriebsstoffe an der Über-
fahrt der A 38 zur B 2 am 6. Juli statt,  
infolge eines Verkehrsunfalls am 9. Juli  
in der Wurzener Straße, bei dem eben-
falls Betriebsstoffe auf die Fahrbahn 
geraten waren, und wegen eines ab-
gebrochenen und auf die Straße des  
9. Novembers ragenden Astes Mitte  
Juni. 

Nachruf

Wir gedenken unseres verstorbenen Kameraden

Gerhard Thamm
Er war langjähriges und verdienstvolles Mitglied 

in der Freiwilligen Feuerwehr Fuchshain und dort unter anderem 
als Wehrleiter tätig. 

Bis zum Schluss gehörte er der Ehren- und Altersabteilung an.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

	 Stadt Naunhof				         FFW Naunhof
	 Anna-Luise Conrad				        Thomas Conrath



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 14 / 2022 | 11 

Kitas | Schulen

Freies Gymnasium Naunhof
Abiturjahrgang 2022

Nach acht gemeinsamen Jahren konnte 
am 8. Juli 2022 der gesamte Abiturjahr-
gang des Freien Gymnasiums Naunhof 
seine Abiturzeugnisse im Bürgersaal der 
Stadt Naunhof feierlich in Empfang neh-
men. Hinter diesem so schlicht daher-
kommenden Stück Papier steckt ein rie-
siger Berg an Arbeit, eine enorme Anzahl 
an Stunden voll Mathematik, Deutsch, 
Englisch etc., stecken Momente des 
Zweifels, der Müdigkeit, aber auch der 
Gemeinsamkeit und des Durchhaltens. 
Gekrönt wurde all dies mit einem wun-

dervollen Abiball im Da Capo in Leipzig 
und einer wohlverdienten Abschlussfahrt 
nach Hamburg. Zwischen Alster und Elbe 
wurde das Erreichte gebührend gefeiert, 
alte Erinnerungen wieder hoch geholt 
und neue generiert. Zum alljährlichen 
Schulfest am 14. Juli 2022 hieß es dann 
für alle gleichermaßen Abschied von 
diesem Lebensabschnitt zu nehmen und 
sich (auch mit Tränen in den Augenwin-
keln) alles Gute zu wünschen.

Sechs der Abiturient/innen stachen 
mit einem Notendurchschnitt von 1,0 

besonders hervor und erfüllen natürlich 
auch das FGN mit Stolz. Zur Ehrung die-
ser nicht alltäglichen Leistung wurden 
alle sächsischen AbiturientInnen mit die-
sem Notendurchschnitt für den 16. Juli 
2022 nach Dresden zu einem feierlichen 
Akt in die Frauenkirche eingeladen.

Allen ehemaligen Schüler/innen 
wünscht das Kollegium für ihr Leben 
nach dem FGN von Herzen nur das  
Beste und allen anderen Schüler/innen 
sowie ihren Familien einen fantasti-
schen Sommer ...

Grundschule Naunhof

Schwimmfest der  
Grundschule Naunhof

Am 12.07.2022 pilgerten bei herrlichs-
tem Sonnenschein pünktlich um 8 Uhr 
alle 16 Klassen der Grundschule Naun-
hof zum Waldbad. Zum ersten Mal nach 
vier Jahren fand das eigentlich alljähr- 
liche, traditionelle Schwimmfest der GS 
Naunhof wieder statt. Somit nahmen 
alle Kinder zum ersten Mal ihrer bisheri-
gen Grundschulzeit an dieser Veranstal-
tung teil. 

Um 9 Uhr wurde das Schwimmfest 
durch die Schulleiterin Frau Lehmann 
eröffnet. Jede Klasse hatte sich im Vo-
raus bereits ein gemütliches Plätzchen 
im Waldbad gesucht. Zu Beginn standen 
die Schwimmwettkämpfe der vierten 
Klassen an. Unter lautstarkem Jubeln 
und Klatschen feuerten die Klassenka-
meraden die Schwimmenden an, welche 
auf fünf Bahnen direkt gegeneinander 
antraten. Im Anschluss folgten die Klas-
senstufen drei und zwei, bei denen es 
nicht weniger eifrig und sportlich zuging. 
Auch hier wurden die Schwimmer durch 

die anfeuernden Mitschüler zu Höchst-
leistungen motiviert. Die ersten Klassen 
sowie die Klassenstufen, welche gerade 
nicht beim Schwimmwettkampf waren, 
tummelten sich in der Zeit fröhlich in 
den Nichtschwimmerbecken. Nach den 
Finalläufen des Schwimmwettkampfes  
wurde um 11 Uhr die Siegerehrung 
durchgeführt. Zum Abschluss konnte die 
restliche Zeit individuell zum Badespaß 
genutzt werden, bevor die Klassen ge-
staffelt den Rückweg zur Schule antra-
ten. Das Schwimmfest war für alle eine 
gelungene und freudvolle Veranstal-
tung, welche nächstes Jahr wiederholt 
werden sollte.

Projekt  
„Mein Heimatort – Naunhof“

Erlebnisreiche Projekttage hatten die 2. 
Klassen der Grundschule. Mit Elan und 
Forscheraufträgen ausgerüstet suchten 
die Kinder verschiedene Einrichtungen 
der Stadt auf und kamen mit Fachleuten 
ins Gespräch. Viel Interessantes gab es 
im Rathaus, der Stadtkirche, dem Turm-
uhrenmuseum, der Heimatstube, der Bib- 
liothek und der Touristeninformation zu 
entdecken. Außerdem haben die Kin-
der einige wichtige Straßennamen und 
ihre wechselvolle Geschichte erkundet.  
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Gedankt sei hier noch einmal allen Be-
teiligten, welche die kleinen Stadtfor-
scher in ihren Betriebsablauf zusätzlich 
eingetaktet haben.

Verabschiedung der 4. Klassen 
an der GS Naunhof

Am 15.07.2022 fand in der Grundschule  
Naunhof die Verabschiedung der vierten  
Klassen statt. Alle Kinder der ersten, 

zweiten und dritten Klassenstufe saßen 
versammelt in der Turnhalle. Dann mar-
schierten alle vierten Klassen mit Musik 
ein. Es gab ein tolles und unterhalten-
des Programm der Klassen 3c und 3d. 
Äußerst beeindruckend und mit viel 
Hingabe erklärte man allen Schülern 
und Lehrern das „Hexeneinmaleins“. 
Die kommissarische Schulleiterin Frau 
Lehmann fand noch einmal ein paar 
erinnernde Worte an die Grundschul-
zeit, welche auch geprägt war von Dis- 
tanzunterricht, Lernen zu Hause sowie 

Toilettenkarten. Aber alles haben die 
Schüler der Klassen 4 mit Bravour ge-
meistert. Zum Abschluss sangen alle 
Viertklässler einen Kanon und bekamen 
ein Klassenfoto von den Erstklässlern 
überreicht. Mit entsprechend feierlicher 
Musik marschierten alle Abschluss-
klassen durch ein Spalier der anderen 
Grundschulkinder wieder aus der Turn-
halle. Es war eine ganz wundervolle 
Verabschiedung! 

(geschrieben von der Klasse 4c)

Kita Villa Kunterbunt

Abschlussfest  
der Vorschulkinder 

Am Freitag, den 06.05.2022 fuhren die 
Vorschulkinder aus Ammelshain in den 
Eilenburger Tierpark. Spannende Tier-
geschichten, Tierfütterung und viele 
lustige, neue Erfahrungen füllten den 
Vormittag. Gemeinsames Picknick und 
eine lange Toberei auf dem wunder-
schönen Spielplatz beendeten den 
Nachmittag.

Am 15.06.2022 starteten die ABC 
Schützen durch Ammelshain. 10 kleine 
Mutproben und Aufgaben warteten auf 
die Kinder und die Lösung führte zur 
Schatzkiste und diese zum Goldschatz 
in Ammelshain. Aufgeregt und voller 
Vorfreude erlebten die „Großen“ diesen 
Tag. In der Kita warteten weitere Über-
raschungen für die Schulanfänger. Mit 
einer Eisrunde, Spiel, Spaß und Tanz 
verabschiedeten sich die Vorschulkin-
der von den Kindergartenkindern. Alle 
guten Wünsche für einen tollen Start in 
die Schule!

Sommerfest 

Am 24.06.2022 fand das Sommerfest 
statt. Voller Vorfreude erwarteten die 
Kinder den Zauberer und hatten viel 
Spaß bei der Show. Ein besonderes 
Highlight war die Hüpfburg, auf der die 

Kinder ausgiebig tobten. Beim Kinder-
schminken herrschte hoher Andrang, 
so dass die lieben Mamas und älteren 
Kinder alle Hände voll zu tun hatten. 
An dieser Stelle ein riesen Dankeschön 
dafür. An Kaffee und Kuchen, leckeres 
Essen vom Grill und ausreichend er-
frischende Getränke wurde ebenfalls 
gedacht. Gemütliches Beisammensein 
rundete diesen warmen Sommernach-
mittag ab.

Dank an dieser Stelle allen Eltern und 
großen und kleinen Helfern, die zum 
Gelingen des Sommerfestes beitrugen. 
Dank auch Herrn Wächtler für das Holen  
und Wegbringen der Hüpfburg, dem 
„Grillmeister“ für seinen Einsatz und sei-
ne Ausdauer, sowie den vielen fleißigen 
Kuchenbäckern und allen Helfern und 
Helferinnen. Ein Dank ebenfalls Frau 
Todt von der Standuhr, die den Kindern 
die Getränke sponsorte, Familie Heitzer  
für die Brötchen und dem Catering RWS 
für die leckeren Wiener und Roster. Ein 
Dank an die freiwillige Feuerwehr Herrn 
Michael für den Einsatz und die Vor-
führung vor der Kita. Selbst die Kinder 
durften mal einen Brand löschen. Es 
war ein gelungener, herrlicher Nachmit-
tag an den alle gern zurückdenken.

Auftritt zum Dorffest

Am Samstag den 25.06.2022 trat die 
Igelgruppe mit einem 
kleinen Programm zum 
Dorffest in Ammels-
hain auf. Sie sangen 
und tanzten mit großer 
Freude. Mal auf einer 
richtigen Bühne zu stehen, 
war für sie ein besonderes 
Erlebnis.

Schulhort Naunhof 
Tschüss und alles Gute!“

Am 28.06.2022 hieß es für die vierten 
Klassen des Schulhortes, Abschied zu 
nehmen. Die Hortgruppen 3, 7, 8 und 14  
wurden mit einem talentreichen, bun-
ten Programm noch einmal an die vier 
tollen Jahre erinnert. Nach der feierli-
chen Verabschiedung in der Turnhalle  
ließen sich die Viertklässler auf dem 
Schulhof gebührend feiern. Die Kinder  
des gesamten Hortes bildeten mit 
lautem Applaus und Jubel ein Spalier. 
Dieser führte die Ehrengäste zur ge-
mütlichen Vesper mit leckerem selbst-
gebackenen Kuchen. An dieser Stelle 
vielen Dank an die vielen fleißigen  
Bäckereltern der Klassen 2 und 3. In den 
Hortzimmern angekommen, konnten  
die Kinder gemeinsam mit ihren Erzie-
hern den gelungenen Tag ausklingen 
lassen. Das gesamte Hortteam wünscht 
allen „Großen“ einen tollen Start auf 
den weiterführenden Schulen. Danke 
für die schöne Zeit mit Euch!
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Kita Grashüpfer 

Ausflug zum Bauernhof

Auf dem Dorf ist so manches anders als 
in der Stadt. So gibt es beispielsweise in 
Albrechtshain noch kleine Bauernhöfe. 
Zu so einem Hof zur Familie Offenhauer 
sind die Kinder der Kita Grashüpfer am 
23. Juni aufgebrochen. Im Rahmen eines 
Projektes zur gesunden Lebensweise 
wollten sie erfahren, wie es auf einem 
Bauernhof aussieht.

Nach dem kurzen Fußmarsch ging es 
direkt in den kleinen Schweinestall. Der 
Geruch ließ so manches Kind die Nase 
rümpfen. Ein Schwein aus nächster Nähe 
zu sehen, war für den ein oder anderen 
auch etwas Neues. Als nächstes konnten 
die Kinder die vielen Hühner bestaunen, 
die Herr Offenhauer extra mit etwas Sa-
lat aus ihren Verstecken gelockt hatte. 
Die Kinder entdeckten die verschieden 
farbigen Ringe an den Beinen der Tiere. 
Sie erfuhren, dass die Farben für die Ge-
burtenjahre stehen und dass der Bauer 
somit erkennt, wie alt ein Huhn ist. 

Die Familie Offenhauer besitzt außer-
dem ein Pferd namens Bobbi. Er wurde 
mit einer Möhre aus seinem Stall hervor-
gelockt und wer genug Mut hatte, konnte 
beim Füttern helfen. Die Familie lud noch 

zum Verweilen ein und gab für jedes Kind 
ein Eis aus.

Herzlichen Dank an Familie Offenhauer,  
dass die Kita Grashüpfer sie besuchen 
und etwas über das Leben auf dem Bau-
ernhof erfahren durfte.

Familienfest

Am Morgen des 1. Juli wurden die  
letzten Luftballons für das Familienfest  
am Nachmittag aufgeblasen und aufge-
hängt. Alle Kinder waren schon in heller 
Aufregung. Die Blicke richteten sich im-
mer wieder zum Himmel, da die dunklen 
Wolken einfach nicht verschwinden woll-
ten. Doch pünktlich zu Beginn des Festes 
hatte das Wetter erbarmen und stellte 
den Regen ein. Die Kinder starteten mit 
ihrer traditionellen Edelsteinsuche im 
Sandkasten. Dort waren kleine Goldstü-
cke und Edelsteine versteckt. Danke an 
Frau Hochmal für das Bereitstellen und 
Vergraben der glitzernden Fundstücke. 

Bei Kaffee und Kuchen konnte sich je-
der nach der Schatzsuche stärken.

Zeitgleich bildete sich eine große 
Schlange beim Kinderschminken. Mit viel 
Geduld und Mühe zauberte Frau Zehler 
kleine Tiger, Pandabären und Piraten. 
Herzlichen Dank hierfür.

Ein großer Anziehungspunkt war außer-
dem die bunte Hüpfburg, die zum Glück 
bei nun trockenem Wetter aufgeblasen 
werden konnte. Die Hüpfburg wurde 
freundlicherweise von der Event-Aus-
stattung Dennis Thomas gesponsert. 
Dort hatten die Kinder großen Spaß beim 
Hüpfen und Toben.

Wer zwischen Edelsteinsuche und 
Fassbrausetrinken noch Zeit hatte, pro-
bierte sein Glück beim Loseziehen. Auf 
jeden warteten tolle Preise und jedes Los 
war ein Gewinn. Als Hauptpreise winkten 
große Plüschfiguren sowie verschiedene 
Gutscheine.

Herzlichen Dank allen Eltern, die 
mit Kuchen, Salaten und allem Nötigen 
für das Familienfest unterstützt haben. 
Außerdem geht ein Dankeschön an fol-
gende Sponsoren und Unterstützer, die 
das Fest zu einem schönen Erlebnis ge-
macht haben und die mit ihren Spen-
den dazu beigetragen haben, dass neue 
Spielgeräte angeschafft werden können: 
Autoreparatur & Service Rothgänger &  
Seltmann GbR, Pension & Gaststätte 
Lindenhof in Fuchshain, Event-Ausstat-
tung Dennis Thomas, Stahl Center Leip-
zig GmbH, Riff Bad Lausick, Zoo Leip-
zig, René Bublitz, Rewe Markt Naunhof, 
Fuchshainer Agrargesellschaft, Papeterie 
Anett Bürobedarf, Raumzauber Sinn-
welt, Kinobar Prager Frühling, Miriam 
Pfeiffer, Sächsischer Brunnen- und Spe-
zialtiefbau, Bäckerei Wönicker, Atze's 
Gulaschkanone, Restaurant Mühle Erd-
mannshain, Löwen-Apotheke Naunhof, 
Familie Möller, Familie Rebhan, Martin 
Zehler, Christoph und Stefanie Zehle, 
Familie Herdling, Maik Herrman, Wolf-
gang und Ingrid Sokoll, und Carsten  
Eichstädt.

Kita Zwergenland
Zuckertütenfest im Zwergenland

Am Freitag, den 01. Juli 2022 feierten 
die Schulanfänger gemeinsam mit ihren  
Eltern und den Erzieherinnen das Zucker- 
tütenfest. Gleich zu Beginn machten sich  
die Kinder und Erzieherinnen auf die Suche  
nach dem Zuckertütenbaum. Gefunden 
wurde er schließlich im Wald und jeder 
Schulanfänger hielt stolz eine Zuckertüte 
im Arm. Dort wurden die Kinder von ihren 
Eltern überrascht. Zurück im Kindergarten  
wurden die Kinder von ihren Erziehe-
rinnen mit den besten Wünschen in die 
Schulzeit entlassen. Im Anschluss daran 
wurde gefeiert mit lustigen Spielen, von 

den Eltern organisierter Pizza und viel 
Spaß. Nach dem schönen Fest packten 
alle beim Aufräumen mit an und gingen 
fröhlich nach Hause. 

Das Team der Kita wünscht Till, Micca-
Sophie, Martha, Anton, Julia, Khushva, 
Emma, Oskar, Marvin und Moana viel Spaß  
beim Lernen in der Schule, viel Erfolg und 
eine tolle Schulanfangsfeier. Den Eltern 
ein herzliches Dankeschön für die große 
Unterstützung während der gemeinsa-
men Kitazeit, das hübsche Abschiedsbild 
für die Kitagalerie und den Johannes-
beerstrauch für die Zwergenlandkinder. 

Ein Dank geht auch an Herrn Björn 
Streitenberger von der LVM Versicherung 
für die Bereitstellung der Zuckertüten für 
die Schulanfänger.
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AktivSport SAXONIA e. V.
Kreis- Kinder- und Jugendspiele 

Karate 2022

Der erste Samstag des Monats, der 
02.07.2022 war für über 50 Karateka im 
Alter von 6 bis 17 Jahren mit viel Aufre-
gung, Spannung und Erfolg verbunden, 
denn an diesem Tag führte der Aktivsport 
Saxonia e. V., wie schon seit vielen Jahren, 
die Kreis-Kinder- und Jugendspiele in der 
Turnhalle der Oberschule Naunhof durch. 
Neben einer Großzahl von Teilnehmern 
aus dem Verein traten ebenso Kämpfer 
aus Neckarsulm, vom Gaivoronski Dojo, 
an. Dieses Turnier war für viele Kinder 
und Jugendliche die erste Gelegenheit 
Wettkampferfahrung zu sammeln und 
ihr im Training erlerntes Können in den 
Disziplinen Kumite (Freikampf) und/oder 
Kata (Formenlauf) zu zeigen und viel-
leicht sogar als neues Talent entdeckt zu 
werden. Ab August beginnen alle Kemper 
wieder mit dem Training, denn sie alle 

freuen sich auf die German Open Junior 
Championship, die am 24. September in 
Naunhof stattfindet.

Gleichzeitig bewiesen die Kampfrich-
ter ihre Fähigkeiten und erhielten ihre 
Kampfrichterlizenzen. Die Lizenzen wur-
den überreicht vom Landesrepräsentan-
ten der IFK Deutschland, Shihan Michael 
Schramm. Die Kampfrichter werden un-
terteilt in Judge (Seitenkampfrichter) und 
Referee (Hauptkampfrichter). In beiden 
gibt es mehrere Lizenzstufen. Um diese 
zu erreichen müssen die Kampfrichter 
mehrere Schulungen und Praxisstunden 
durchlaufen. 

Überraschungsgäste

Am 12. Juli 2022 waren sicherlich eini-
ge Naunhofer überrascht, als ein gro-
ßer blauer Bus der Polizei Sachsen vor 
dem Vereinsgebäude des AS Saxonia in 
der Großsteinberger Straße in Naunhof 
stand. Zu Gast waren 15 Jugendliche aus 
Israel, die in ihrer Heimat eine Einstiegs-
ausbildung in den Polizeiberuf absolvie-
ren und für eine Woche hinter die Kulis-
sen der Polizei Sachsen schauen durften. 
Als kleine Abwechslung zum straffen 
Tagesprogramm versuchten sich die isra-
elischen Gäste im Bogenschießen. Unter 
der professionellen Anleitung von Rein-
hardt Krentz hatten alle sehr viel Spaß 
und schnelle Erfolgserlebnisse.

Jessica Krause

Ihr letztes Turnier im Jugendbereich ab-
solvierte Jessica Krause am 5. Juli in Var-
na (Bulgarien). Beim diesjährigen World  

Youth Cup, der Kyokushin World Union 
landete Jessica auf dem dritten Platz. Im 
letzten Jahr wurde sie hier Zweitplatzier-
te. Nachdem Jessica vor einem Monat in 
Valencia den Weltmeistertitel erkämpfen 
konnte, brauchte sie circa zwei Wochen 
um ihren Körper zu regenerieren. Ein 
leichter Schmerz in der rechten Hand, 
machte eine intensive Vorbereitung auf 
das Turnier schwierig. Ihre Kämpfe in 
Varna absolvierte Jessica trotzdem bra-
vourös.

Sparkassen Kreis  
Kinder- und Jugendspiele

Der Monat Juni steht immer im Zeichen 
der Sparkassen Kreis Kinder und Jugend- 
spiele im Landkreis Leipzig. Der Aktiv- 
Sport Saxonia e. V. führte in diesem Jahr 
erstmals neben dem Karate auch zwei 
weitere Sportarten durch. Die Kinder 
und Jugendlichen konnten sich so beim  
Bogenschießen und in der Sportart Boule 
beweisen. Beim Boule waren circa 20  
Jugendliche dabei, die ihre Kugeln so nah 
wie möglich an eine kleine Kugel werfen 
mussten. Unterstützt hat hierbei Jörg 
Heidemann vom Kreissportbund Land-
kreis Leipzig, der in dieser Sportart ein 
alter Hase ist. Gespielt wurde in kleinen 
Mannschaften aus 2 – 3 Teilnehmern. Der 
Zeitrahmen, in denen die Mannschaften 
gegeneinander antraten, wurde auf 10 
Minuten begrenzt. Je mehr man ans Ende 
dieser Zeit kam, umso mehr stieg der 
Wetteifer unter den Mannschaften. Am 
Ende erfolgte die Siegerehrung in zwei 
Alterskategorien, die natürlich der Kreis-
sportbund-Mitarbeiter Jörg Heidemann 
vornahm.

‣ 	Kontakt: 
	 Tel.: 034293 554000 (Mo – Do 9.00 –  

12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr) 
	 E-Mail: info@as-saxonia.de 
	 Internet: http://www.as-saxonia.de

Volkshochschule  
Landkreis Leipzig“

Kursangebote auch in der Ferienzeit
Endlich Sommerzeit! Und in diesem 
Jahr finden Sie bei uns ein breites An-
gebot für die Ferien und das nicht nur 
für Schüler. Bleiben Sie fit und in Be-
wegung, bereiten Sie sich sprachlich 
bereits auf den nächsten Urlaub vor 
und lassen Sie Ihrer Kreativität freien 
Lauf! Unsere Sommerangebote finden 
Sie auf unserer Internetseite in der Ru-
brik „Sommer-VHS“.

Neues Kursangebot – Erlebnis Tanz
Tanzen ist eine wundervolle Art, sich 
zu bewegen und dabei Körper und 
Geist fit zu halten. Beim Tanzen fühlt 
man sich wohl und merkt dabei gar 
nicht, dass man etwas für seine Ge-
sundheit tut. Interessierte sind herzlich 
willkommen, allein oder mit Partner. 
Das Alter spielt dabei keine Rolle. Sie 
werden von Ihrer Dozentin beim Er-
lernen oder Wiederholen der Schritte 
und Bewegungen des Seniorentanz-
programmes einfühlsam begleitet. Die 
Veranstaltung umfasst 10 Termine. Be-
ginn ist am Di, 20.09.2022 10:00 Uhr 
im Bürgersaal des Stadtgutes Naunhof, 
Markt 6. Information und Anmeldung 
unter 03425 90470 und auf unserer  
Internetseite.
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BSC Victoria Naunhof e. V.

Abteilung Handball  
– Abschlussbericht –  

Saison 2021/2022

Wieder einmal ist eine Handball-Saison 
vorüber. Durch Corona war es ange- 
dacht, die Mannschaften pro Liga/Alters- 
klasse je einmal gegen jeden Gegner  
antreten zu lassen. Leider kam es durch 
die Pandemie noch viel zu oft zu Ab-
sagen oder mehrfachen Verschiebun-
gen der Spiele. Trotz allem, haben alle 
Handballerinnen und Handballer ihr 
Bestes gegeben und die Spiele, die sie 
spielen durften, genossen. Hier einmal 
alle Highlights der letzten Saison inkl. 
Platzierungen und besten Torschützen 
zusammengefasst: 

gemischte Jugend D (Staffel 3)
Platz 3 von 7
Lilly A. = 40 Tore 
(Platz 4 in der Liga-Gesamtwertung)
Felix M. = 27 Tore 
(Platz 7 in der Liga-Gesamtwertung)

männliche Jugend C (Staffel 1)
Platz 2 von 6 
Lukas K. = 53 Tore 
(Platz 1 in der Liga-Gesamtwertung)
Nico D. = 31 Tore 
(Platz 5 in der Liga-Gesamtwertung)

weibliche Jugend B (Staffel 2)
Platz 5 von 6
Antonia P. = 21 Tore 
(Platz 8 in der Liga-Gesamtwertung)
Antonia C. = 12 Tore 
(Platz 17 in der Liga-Gesamtwertung)

Damen (Bezirksliga)
Platz 8 von 11
Nancy Franke Asmus = 40 Tore 
(Platz 8 in der Liga-Gesamtwertung)
Luisa Pfütze = 36 Tore 
(Platz 12 in der Liga-Gesamtwertung) 

Männer I (Bezirksklasse) 
Platz 8 von 11
Adrian Krzyzowski = 39 Tore 
(Platz 17 in der Liga-Gesamtwertung)
Patrick Franke = 37 Tore 
(Platz 22 in der Liga-Gesamtwertung)

Männer II (Kreisliga)
Platz 7 von 12
Lucas Hanke = 103 Tore 
(Platz 1 in der Liga-Gesamtwertung)
Markus Steinert = 47 Tore 
(Platz 10 in der Liga-Gesamtwertung)

Saison-Highlight:
Lucas Hanke bestand Ende 2021 seine  
Trainerlizenz C und übernahm in der Saison  
2021/2022 die weibliche Jugend B im Ver- 
ein. Er ist nicht nur bester Torschütze in der  
Kreisliga der Männer II, sondern auch mit 
Abstand der beste Torschütze beim BSC  
Victoria Naunhof e. V. In der Liga-Gesamt- 
wertung hat Lucas ganze 38 Tore mehr ge- 
macht, als Platz 2. Eine großartige Leistung! 

Der Verein wünscht allen eine ent-
spannte Sommerpause und eine erfolg-
reiche Saisonvorbereitung. 

BSC-Leichtathleten  
schnell unterwegs  

bei Sprintcup-Vorrunde 

Auch in diesem Jahr wurde in Grimma die 
Vorrunde des LVS-Sprintcups ausgetra-
gen, bei der die jungen Sprinter der Al-
tersklassen 8 – 11 ihre Schnelligkeit auf 
20 m und 50 m testen konnten. Mit Phil 
Seifert, Fynn Wendisch, Matilda Seifert, 
Samira Köppchen und Paula Richter hatte 
der BSC VICTORIA Naunhof diesmal fünf 
Athleten am Start. Dabei gab es durch 
Matilda Seifert und Samira Köppchen in 
der Altersklasse W10 einen Doppelerfolg 
mit den Plätzen 1 und 2 zu verzeichnen. 
Beide qualifizierten sich für das Landes-
finale, das im November in der Leichtath-
letikhalle in Chemnitz ausgetragen wird. 
Phil Seifert (M9) und Paula Richter (W11) 
durften ebenfalls das Siegerpodest be-
steigen, sie belegten die Plätze 2 und 3 
und Fynn Wendisch (M10) wurde Vierter.

Drei BSC-Leichtathleten  
bei Landesmeisterschaften der 

U14 und U18/U20 am Start

Als Saisonhöhepunkt standen für die Naun- 
hofer Leichtathleten Nina Kertscher und 
die Brüder Ruben und Georg Möckel am letz-
ten Juniwochenende die Landesmeister- 
schaften auf dem Wettkampfprogramm. 
Am Sonnabend wurde auf der Leipziger 

Nordanlage in den Altersklassen U18 und 
U20 um Medaillen und Platzierungen in 
den Einzeldisziplinen gekämpft. Ruben 
Möckel startete über 100 m in der MU18 
und verbesserte im Vorlauf seine persön-
liche Bestzeit von 11,90 s auf 11,64 s und 
qualifizierte sich mit der sechstschnells-
ten Vorlaufzeit des Starterfeldes für den 
Endlauf. Hochmotiviert ging er in den 
Endlauf, um sich mit den Schnellsten des 
Landes direkt zu messen. Leider passierte  
ihm ein Fehlstart im Endlauf und damit 
die Disqualifikation. Eine harte Erfahrung  
im Leben eines Leichtathleten. Auch wenn  
für einen Sportler in diesem Moment 
erstmal eine Welt zusammenzubrechen 
scheint, gilt es diese Erfahrung mental 
zu verarbeiten, um dann wieder gestärkt 
in die nächsten Wettkämpfe gehen zu 
können. Dies gelang Ruben schon am da-
rauffolgenden Dienstag beim Landesfi-
nale „Jugend trainiert für Olympia“, wo er 
in 11,81 s die viertschnellste Zeit seiner 
Wettkampfklasse über 100 m erreichte.

Georg Möckel bleib im 100 m Vorlauf der  
MU20 in 11,42 s nur vier Hundertstel über 
seiner Bestzeit und qualifizierte sich mit der 
drittschnellsten Vorlaufzeit für den End- 
lauf. Aufgrund dessen, dass der Wettkampf  
als offene Landesmeisterschaft ausgetra-
gen wurde, waren auch Athleten anderer 
Bundesländer startberechtigt und gingen in  
die reguläre Wertung ein. Bei diesem 100 m  
Finale gewann ein Athlet aus Sachsen- 
Anhalt und wurde sächsischer Landes- 
meister, etwas kurios, aber regelkonform. 
Georg kam im Endlauf als Vierter ins Ziel 
und verpasste somit als drittschnellster 
Sachse leider knapp eine Medaille.

Am Sonntag fanden dann die Landes- 
meisterschaften der U14 in Dresden statt.  
Einzige Starterin des Vereins war Nina 
Kertscher in der Altersklasse W13. In ihrer 
ersten Disziplin des Tages, den 60 m Hür-
den, lief Nina schnelle 10,50 s, die aber 
leider nicht ganz für das Finale reichten. 
Umso größer war dann die Freude, als sie 
im Weitsprung den Endkampf der bes-
ten acht Athleten erreichte und sich auf 
eine persönliche Bestweite von 4,61 m  
steigerte, mit der sie Platz 7 belegte. In 
ihrer dritten Meisterschaftsdisziplin ge-
lang ihr ebenfalls eine großartige Stei-
gerung. Über 75 m lief sie im Vorlauf in 
10,41 s eine neue persönliche Bestzeit 
und qualifizierte sich mit dieser Zeit für 
den Endlauf. Im Finale hatte sie die nöti-
ge Lockerheit und konnte sich nochmals 
steigern. Sie lief nochmals 13 Hunderts-
tel schneller, sodass ihre Bestzeit nun-
mehr bei 10,28 s liegt, die ebenfalls Platz 
7 bedeuteten. 
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(Foto: Lose Skiffle Gemeinschaft Leipzig Mitte)

Ammelshainer Schlossclub e. V.
Vorankündigung Tag der offenen Tür, Konzert der Lose Skiffle Gemeinschaft Leipzig Mitte

Heimatverein WWW Fuchshain e. V.
Sanierung der Orgel in der Fuchshainer Kirche 2022

Vor 10 Jahren wurde das Fachwerkhaus 
Ammelshain nach zweijähriger Res-
taurierung seiner neuen Bestimmung 
übergeben. 

Dies nehmen die Mitglieder des 
Ammelshainer Schlossclub e. V. zum 
Anlass, um am 20. August 2022, ab  
10.00 Uhr das Fachwerkhaus für alle 
Interessierten zu öffnen. Eine Ausstel-
lung und Führungen sind organisiert. 

Der Tag wird mit einem Konzert der 
Lose Skiffle Gemeinschaft Leipzig Mitte  
im Schlosspark, Beginn 20.00 Uhr, be-
endet. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Die Sanierung erfolgte durch den 2016 
von der UNESCO als „Kulturtalent“ ge-
ehrten Orgelbaumeister Georg Wün-
ning aus dem erzgebirgischen Großol-
bersdorf. Von ihm weiß man jetzt auch 
die Disposition der Orgel und dass sie 
mit 933 Pfeifen etwa soviele hat, wie 
in Fuchshain Einwohner wohnen. In 
der sächsischen Orgeldatenbank sind 
bisher zur Orgel und ihrer Disposition 
keine Angaben vorhanden. 

Im Zusammenhang mit dem Teilneu-
bau der Kirche 1903 wurde auch die 
Orgel 1904 neu gebaut. Fünf Orgelbau- 
firmen gaben dafür Angebote ab. Die 
Angebotspreise lagen zwischen 5.523 
und 6.005 Mark für ein 16-stimmiges 
Orgelwerk, davon einheitlich 735 Mark 

für das Gehäuse.  Nach entsprechenden 
Gutachten und der Zustimmung des 
evangelisch-lutherischen Landeskon-
sistoriums zu Dresden erhielt die Or-
gelbau-Anstalt Alfred Schmeisser aus 
Rochlitz den Auftrag. 

Etwas Besonderes an der Orgel ist, 
dass sich seit 1904 am klanglichen Auf- 
bau nichts geändert hat. Lediglich die 
1917 zu Kriegszwecken abgegebenen 
Prospektpfeifen aus Zinnlegierung wur-
den 1928 durch Zinkpfeifen ersetzt. Da-
bei wurde auch eine Überholung und 
Reinigung durch die Erbauerfirma aus-
geführt.

1997/98 erfolgte eine weitere Repa-
ratur und Reinigung, die teilweise über 
„Spenderaktien“ finanziert wurde.

Die Sanierung in diesem Jahr erforderte 
eine Komplettsanierung, wie   
•	 die Reinigung der gesamten Orgel 

einschließlich aller Pfeifen,
•	 die Erneuerung aller Schaltmembra-

nen an den Windladen- und Regis-
terrelais,

•	 den Anschluss dieser Teile an direk-
ten Motorwind zur Verbesserung der 
Schaltgeschwindigkeit und Störfrei-
heit,

•	 die Erneuerung aller Lederdichtun-
gen bei aufgeschraubten Teilen,

•	 die Überarbeitung der Klaviaturen, 
neue Notenpultbeleuchtung und Into- 
nation und Stimmung in der origina-
len Tonhöhe.

Die Kosten der Sanierung betrugen 
33,8 T€ und wurden gedeckt durch:
•	 Eigenmitteln der 
	 Kirchgemeinde Fuchshain� 11,0 T€,
•	 Spenden � 18,5 T€,
•	 und Zuweisungen der 
	 Landeskirche�  4,3 T€.

Spender waren Privatpersonen und Fir-
men aus Fuchshain und Umgebung. Im 
Rahmen einer „Dankeschönveranstal-
tung“ erhielten die Spender am 23. Juli 
2022 Orgelaktien in Höhe der Spende 
überreicht, deren Gewinn im höheren 
Hörgenuss liegt. 

Heimatverein „www. Fuchshain e. V.“, 
Uwe Griessl
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Stopp am multimedialen Besucherzentrum „Arche Nebra“

Radwanderfreunde Naunhof
Von Querfurt an die Unstrut

Am 13. Juli 2022 reisten 19 Teilnehmer/
innen bei gutem Radwetter per PKW zur  
Burg Querfurt. Sie ist eine der größten  
mittelalterlichen Befestigungen Deutsch- 
lands, hat bis 10 m dicke Mauern, drei 
Bergfriede, Spuren Prager Meister etc. und 
diente als Filmkulisse u. a. für „Der Medi-
cus“ und „Die Päpstin“. Nach Abschluss 
noch laufender Sanierungen bleibt sie  
ein lohnendes Ziel. Vorbei an der Schäfe-
rei, heute ein Bauernmuseum, erreichten 
die Naunhofer den Himmelsscheibenrad- 
weg nach Leimbach und auf dem fast 
zugewachsenen Triftweg den Parkplatz 
Herrmannseck. Üppig tragende Kirsch-
bäume am Wege luden zum Naschen ein.  
Danach ging es ca. 12 km auf dem Himmels- 
scheibenradweg durch den Ziegelroder  
Forst. In diesem Laubwald befinden sich 
prähistorischen Denkmale, wie die Lau-
tersburg im Norden, zahlreichen Hügel-
gräber und der Fundort der Himmels-
scheibe auf dem Mittelberg im Süden. 
Dort gab es eine Trinkpause und vom ca. 
30 m hohen Turm konnte man den Kyff-
häuser und Brocken, aber auch Waldschä-
den durch Trockenheit erkennen. Steil 
bergab ging es weiter zum multimedia-
len Besucherzentum „Arche Nebra“ und 
zur Mittagseinkehr im Waldschlösschen. 

Auf dem Unstrutradweg mit dem 
tiefstem Punkt der Tour bei ca. +114 m 
erreichten die Radfahrer flussnah ohne 
Steigung, aber mit straffem Gegen-
wind, das Kloster Memleben, Sterbeort 
von Heinrich I und Otto I. Wieder etwas  

bergauf wurde der Wendelstein lei-
der zum Verhängnis für das irreparable 
Schaltauge eines hochwertigen Rades. 
Der Wendelstein hat eine wechselvolle 
Geschichte: von möglicher Kaiserpfalz, 
Zerstörung durch die Schweden im 
30-jährigen Krieg, Zucht hochwertiger 
Araberpferde bis zum Raub Theodor Kör-
ners für die Lützower, nach dem Wiener 
Kongress preußische Domäne und in 
der DDR Volksgut, heute private Ver-
mietung mit Blick ins Unstruttal. Wegen 
Brückensanierung ging es auf der Land-
straße nach Rossleben mit Abstecher zur 
Klosterschule. Sie entwickelte sich ähn-
lich der Fürstenschule Grimma aus einem 
Augustinerkloster zu einem deutschland-
weit geschätzten Gymnasium. Eine Eis-
pause im „Lambada“ Eiscafe stärkte für 
den folgenden Anstieg auf max. +259 m 
nahe Ziegelroda. Die Straße führte dann 
wieder durch den Forst zum Herrmanns-
eck auf dem Radweg Salzstraße, der bis 

zur Leipziger Domholzschänke führt. Ab 
Herrmannseck rollte es überwiegend 
bergab auf Radwegen an L 172 und B 250  
zurück zum Parkplatz an der Burg auf 
+197 m nach insgesamt ca. 56 km mit  
ca. 515 Hm.

Am 10. August bereits 8:00 Uhr star-
ten die Teilnehmer/innen mit Hotel- 
buchung am Bahnhof zur Zweitagestour 
nach Altenburg.

Sportfischerverein  
Naunhof e. V.

Wer angeln möchte, benötigt einen 
Fischereischein
Der Sportfischerverein Naunhof e. V. 
startet im September ein Vorberei-
tungslehrgang zur Fischereischein-
prüfung. Diese Prüfung ist notwendig 
für alle, die angeln möchten.

Jeder Lehrgangsteilnehmer, der sei-
ne Sachkunde bei der Prüfung erfolg-
reich nachgewiesen hat, erhält einen 
Fischereischein, welcher national und 
international ein Leben lang gültig ist.

Der Vorbereitungslehrgang findet 
jeweils an sechs Sonntagen statt. 

Es werden die Themenkomplexe 
Fischkunde, Gerätekunde, Natur- und 
Tierschutz, Gesetzeskunde sowie prak- 
tische Handhabungen vermittelt.

Lehrgangsbeginn ist am 25.09.2022 
um 9:30 Uhr in 04668 Pomßen, Schloss- 
straße 11.

Die Lehrgangsteilnehmer benötigen 
keine Vorkenntnisse.

Alle Interessenten ab dem 14. Le-
bensjahr können sich sofort anmelden.

‣ 	Kontakt: 
	 Sportfreund Alf Kühne
	 Schlossstraße 28a, 04668 Pomßen
	 Tel.:  034293 30696
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Ortschronisten Naunhof
„Nachrichten für Naunhof“ im Juli 1922 – Naunhof bleibt Bankenstandort!

Eine eigene Bank in der Stadt zu haben, 
war „Gold wert“! Die momentane Situation,  
an einer bescheidenen Ausstattung der 
Kommunen mit Finanzmitteln, trifft die 
Stadt Naunhof aktuell beim Realisieren der 
Schaffung von ausreichend Schulplätzen be-
sonders. Eine Finanzspritze aus der eigenen 
Bank wie damals, könnte heute das Problem 
lösen. Welche Möglichkeiten damals bestan-
den, zeigt der schöne Schulneubau von 1900 
mit Glockenturm in der Schulstraße.  

Nachdem schon 1857 die „Commune“ 
ihre eigene „Spaarkasse“ im Rathaus Naun-
hof etablierte, entschieden einflussreiche 
und finanziell gutbetuchte Naunhofer in 
angenehmer Atmosphäre im Etablissement 
Waldschänke (siehe Beitrag in NN: „Naunhof 
vor 100 Jahren“ im August 1919) eine zweite  
Bank zu gründen. Daß zu dieser Zeit das 
10- und 20 Mark Stück aus reinem Gold als 
Zahlungsmittel bestanden haben, ist heute 
kaum noch vorstellbar. Die Eröffnungsan- 
zeige in den Naunhofer Nachrichten im April 
1899 ließ zu der damaligen Zeit noch nicht 
erahnen, welche glanzvolle Geschichte dem 
Naunhofer Bankhaus bevorstand, nachdem 
bescheiden mit einigen Zeilen im März da-
rüber informiert wurde: „Nach langem und 
abermaligem Zusammentreten mehrerer 
hiesiger Gewerbetreibender und Interessen-
ten ist man gestern Abend doch endgültig 
zur Gründung einer Vereins- oder Sparbank 
für Naunhof gekommen. Sämtliche Herren 
machten Zeichnungen von namhaften Be-
trägen, sodaß ein Kapital von vorläufig ca. 
10 000 Mark festgestellt wurde. Die weite-
ren Schritte werden nun sein, einem schon 
so lang entbehrten Institut beizutreten. Die 
Leitung und Constituierung wurde in die 
Hände des Herrn Franke gelegt.“  

Dem Bankhaus gelang es nach anfäng- 
lichen Startschwierigkeiten später sogar, die 
Zeit des ersten Weltkrieges mit den schwe-
ren Auswirkungen zu überbrücken und zu 
meistern!		
� Mathias Bräuer

Naunhof, 16. Juli. Unsere Vereinsbank, 
welche im nächsten Jahre auf eine 25-jäh-
rige Vergangenheit zurückblicken könnte, 
ist dieser Tage durch Verkauf sämtlicher 
Aktien an ein Berliner Consortium ab-
getreten worden. Durch diesen Verkauf 
wurde den Aktionären ein ansehnlicher 
Gewinn gesichert. Greifen wir zurück auf 
die Entstehung der Bank, so können wir 
mitteilen, dass am 8. März 1899 in der 
damaligen Waldschänke die Anregung zur 
Gründung von einigen Herren gegeben 
wurde.

Mit einem Aktienkapital von 100.000 
Mark (Goldmark), wovon jedoch nur 25 % 
eingezahlt wurde, konnte das Geschäft in 
die Wege geleitet werden. Vier Direktoren 
hatten in diesem Zeitraum die Leitung 
in den Händen, es waren das die Herren  
Direktor Franke, Kaufmann Voigt, Stadtrat 
Mannschatz und zuletzt Herr Kaufmann 
Reifegerste. Segensreich, namentlich für 
den Gewerbestand, hat dieses Institut ge-
arbeitet, und die alljährlichen Berichte ge-
ben davon Zeugnis. Der allererste Bericht 
hält sich in ganz bescheidenen Grenzen, 
es wurde nur ein Umsatz (Einnahme und 
Ausgabe) von 146.812 Mark und 10 Pfenni-
gen erzieht. Unter der Leitung des letzten 
Direktors Herrn Reifegerste wurden die 
Geschäfte sehr umfangreich, im letzten 
Geschäftsjahr betrug der Umsatz annä-
hernd einhundert Millionen Mark. Im Jahre  
1904 wurde der Buchdruckereibesitzer 
Günz zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates 
gewählt, ihm standen zur Seite die Herren 
Privatmann H. Rüdiger, Kaufmann Hoff-
mann, Fabrikant Arnhold und Fleischer- 
meister Kunze, als stellvertretender Direk- 
tor war Herr Kaufmann Engelmann be-
stellt. Alle Posten waren Ehrenposten und 
wurden ohne nennenswerte Vergütung auf  
das Gewissenhafteste versorgt. Nicht uner- 
wähnt soll bleiben, dass Herr Privatmann 
Fritz Hofmann seit der Gründung bis zum 
Jahre 1919 die Stelle als Bankkassierer in 
treuer Pflichterfüllung versehen hat. 

Nun ist die Bank in andere Hände über-
gegangen, die neue Gesellschaft führt 
den Titel G a r a n t i e - & C r e d i t b a n k  
f ü r  d e n  O s t e n  A.-G. Sitz Berlin. Die 
ehemalige Vereinsbank Naunhof wurde 
von Herrn Reifegerste mit allen Aktiven 
und Passiven übernommen, das Geschäft  
wird unter der Firma B a n k h a u s  R e i f e - 
g e r s t e  weitergeführt. Unter der ge-
wissenhaftesten und sicheren Leitung des 
Unternehmers wird das neue Bankhaus 
auch für die Zukunft ein unentbehrliches 
Bankinstitut für unsere Stadt bleiben. 

Unsere Glückwünsche und Segens-
wünsche begleiten das Unternehmen auf 
dem Lebenswege.

Neben Carl Friedrich Francke, Assekuranzdi-
rektor a.d., Ritter pp., der 1891 nach Naunhof 
gezogen war und ein hohes Ansehen genoss, 
soll auch Hermann Reifegerste genannt wer-

den, der vor 100 Jahren das Bankhaus über-
nahm. Dank privater Unterlagen von Orts-
chronistin Helga Korlach erfahren wir, dass 
der am 25. Mai 1871 in Grimma geborene 
Reifegerste, ab 1878 in Naunhof lebend, sein 
Grundstück 1893 in der Leipziger Straße 5,  
verkaufte. Auf der gegenüberliegenden  
Straßenseite ließ der Naunhofer Baumeister 
Moritz Oehmichen das ehemalige Kröperche 
Gut abreißen und baute dafür ein großes Ge-
schäftshaus, heute Fitnessstudio Heavy Iron 
Club. Reifegerste erwarb es von Oehmichen 
und konnte mit dem größten Geschäftshaus 
in Naunhof am Sonntag, den 05.11.1899 
Eröffnung feiern. Das Textilkaufhaus Reife-
gerste auf zwei Etagen, was einen hervor-
ragenden Ruf weit über Naunhofs Grenzen 
besaß und fast ein halbes Jahrhundert be-
stand, schloss durch den Tod Hermann Rei-
fesgerstes am 19.09.1941 und dem Kriegs-
geschehen am Dienstag dem 02.02.1943 für 
immer seine Türen.

Anzeige vom April 1899

Anzeige Bankhaus Reifegerste 1922

Carl Friedrich Francke als Schützenkönig des 
Schützenvereins Naunhof 1897. Er war Mitbe-
gründer der Naunhofer Kinderbewahranstalt 
und ließ einen großen granitenen Steinblock 
aufstellen und ein Gedicht von Goethe ein-
hauen. Der Goethestein befindet sich heute 
in der kleinen Parkanlage, ohne Bänke, an der 
Straßenecke zwischen Wald- und Schloßstraße. 
Francke wäre in diesem Monat 180 Jahre alt 
geworden.
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Montag, 01.08.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 02.08.
13:00 Uhr	 Ausfahrt Lindenvorwerk „Rudi  
	 Giovanini“
	 Anmeldung erwünscht

Mittwoch, 03.08.
13:00 Uhr	 Skat- und Rommee-
	 nachmittag 

Donnerstag, 04.08.
09:00 Uhr	 Treffen der Nähmäuse
13:00 Uhr	 Gedächtnistraining

Montag, 08.08.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Dienstag, 09.08.
13:30 Uhr	 Kleines Hoffest mit der Singe- 
	 gruppe des BGZ
	 Anmeldung erwünscht

Mittwoch, 10.08.
13:00 Uhr	 Skat- und Rommeenachmittag 

Donnerstag, 11.08.
09:00 Uhr	 Treffen der Nähmäuse
12:30 Uhr	 Schlendriantour zum Störm- 
	 thaler See mit Kaffeegedeck  
	 ab Turmuhrenmuseum
	 Anmeldung erwünscht

Freitag, 12.08.
12:30 Uhr	 Kaffeeplausch

Montag, 15.08.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit 

Dienstag, 16.08.
13:30 Uhr	 Kegelspaß

Mittwoch, 17.08.
13:00 Uhr	 Skat- und Rommee-
	 nachmittag 

Donnerstag, 18.08.
13:30 Uhr	 Quiznachmittag

Freitag, 19.08.
13:00 Uhr	 Altersgerechte Gymnastik

Montag, 22.08.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit

Mittwoch, 24.08.
13:00 Uhr	 Skat- und Rommee-
	 nachmittag 

Donnerstag, 25.08.
14:00 Uhr	 Geburtstagsfeier des Monats  
	 August
	 Persönliche Einladungen erfol- 
	 gen durch die Stadt Naunhof.

Freitag, 26.08.
13:00 Uhr	 Spielenachmittag

Montag, 29.08.
13:30 Uhr	 Treffen der Singegruppe
15:30 Uhr	 Handarbeit 

Dienstag, 30.08.
09:30 Uhr	 Gemeinsam statt einsam –  
	 Brunch
	 Anmeldung erwünscht
11:00 Uhr	 Kosmetik mit Frau Mischo

Mittwoch, 31.08.
13:00 Uhr	 Skat- und Rommee-
	 nachmittag 

Vorschau
Dienstag, den 13.09., Tanz mit Familie 
Krumray� Anmeldungen erforderlich!
Änderungen vorbehalten!

Das Begegnungszentrum der Stadt 
Naunhof ist von Montag bis Freitag ab  
9:00 Uhr für Sie geöffnet. Es besteht 
auch die Möglichkeit, wochentags ein 
schmackhaftes Mittagessen ab 3,70 €  
mit vorheriger Anmeldung in der Einrich-
tung einzunehmen. Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen Aufenthalt.

‣ 	Kontakt:
	 Bärbel Hildebrandt
	 Tel. 034293 55152
	 E-Mail: bgz@naunhof.eu

Veranstaltungen im August im Begegnungszentrum

Vereinsweg 1, 04683 Naunhof
Telefon (034293) 42-180
E-Mail: ortschronist@naunhof.eu

Öffnungszeiten:
jeden 1. Samstag im Monat
14:00 – 18:00 Uhr
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Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain 
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449

Kontakt: 	 Pfarrer Norbert George
	 Tel. 0163 8055559

Bürozeiten: 
Die, Mi u. Fr 9:00 bis 12:00 Uhr, Die 15:00 
bis 18:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

So, 31.07., 10:30 Uhr
Kirchenführung – Kirche Erdmannshain

So, 31.07., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Stadtkirche Naunhof 

Do, 04.08., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Pflegeheim Charlotte
Winkler 

So, 14.08., 08:30 Uhr
Gottesdienst – Kirche Ammelshain

So, 14.08., 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Stadt-
kirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde - Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221

Kontakt:	 Pfarrer Christoff Steinert, 
	 Kirchplatz 1, Brandis
	 Tel.: 034292 66541

Bürozeiten: 	 Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
	 und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

So, 31.07., 08:30 Uhr
Gottesdienst – Kirche Albrechtshain

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde -
Fuchshain

Kontakt: 	 Pfarramt Großpösna
	 Hauptstraße 25
	 Tel. u. Fax: 034297 423989
	 Vertretung Pfarrer Norbert 
	 George: Tel. 0163 8055559 

Bürozeiten:  	 Do 15:00 bis 17:00 Uhr
	 bei Frau Rudolph
	 kg.grosspoesna@evlks.de

So, 21.08., 10:00 Uhr
Gottesdienst – Kirche Fuchshain

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“, 
Roitzscher Weg 3, Wurzen, Tel.: 03425 
8538659

Kontakt:
Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 8530225
E-Mail: wurzen@pfarrei-bddmei.de

So, 07.08., 10:30 Uhr  
Gottesdienst

Werktagsgottesdienste:
mittwochs, 9:00 Uhr

Die Kirchgemeinden laden einNeue Veranstaltungsreihe  
im Partheland

Die Partheland-Bibliotheken ver-
tiefen ihre Zusammenarbeit in die-
sem Jahr mit einem weiteren Veran- 
staltungsangebot. Unter dem Titel 
„WeinLese“ organisieren die Biblio-
theken Brandis, Borsdorf, Großpösna,  
Machern und Naunhof eine Reihe  
Lesungen im Partheland. Jede Lesung 
steht hierbei unter dem Motto einer 
jeweils anderen Region. Passend 
zur Region des Buches werden dann  
Weine für einen kleinen Obolus aus-
geschenkt.

Den Start macht die Stadtbiblio-
thek Naunhof am 06.08.2022. Die  
Autorin Aja Leuthner liest an die-
sem Tag aus ihrem Buch „Via Torino“ 
und nimmt die Anwesenden mit auf 
eine Reise nach Süditalien. Die Le-
sung startet um 19:00 Uhr (Einlass: 
18:30 Uhr) im Bürgersaal im Stadtgut 
der Stadt Naunhof. Der Eintritt ist  
kostenfrei.

Weitere Lesungen der Reihe 
„WeinLese“:
•	 Am 01.09.2022, 19:00 Uhr, in der 

Stadtbibliothek Brandis liest Frank 
Goldammer aus seinem Buch „Im 
Schatten der Wende“.

•	 In der Gemeindebibliothek Groß-
pösna liest am 08.10.2022 um  
19:00 Uhr Luis Sellano aus seinem 
Buch „Portugiesisches Gift“.

•	 Brenda Strohmaier liest am 
10.11.2022 ab 19:00 Uhr aus ihrem 
Buch „Blick aufs Meer, Arsch auf 
Grundeis“ in der Gemeindebiblio-
thek Borsdorf.

•	 Die abschließende Lesung in der 
Gemeindebibliothek Machern im 
Dezember ist noch in der Planung.
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Wissenswertes 

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 30. Juli bis 14. August
1. Notrufe
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsdienst	 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24h Störungsmeldung	 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle	 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst	 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe)	 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit	 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
	
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 9:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie unter 
Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (8:00 – 8:00 Uhr)

Sa, 30. Juli (8:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr)
Park-Apotheke Bad Lausick� 034345 24531

So, 31. Juli
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355

Mo, 01. August
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Die, 02. August
Engel-Apotheke  Colditz� 034381 43359

Mi, 03. August
Engel- Apotheke Nerchau� 034382 41283

Do, 04. August
Adler-Apotheke Grimma� 03437 911366

Fr, 05. August
Löwen- Apotheke Naunhof� 034293 45700

Sa, 06. August (8:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr)
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 07. August
Rats Apotheke Trebsen� 034383 601

Mo, 08. August
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Die, 09. August
Linden-Apotheke Grimma  � 03437 921712

Mi, 10. August
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Do, 11. August
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948894

Fr, 12. August
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Sa, 13. August (8:00 – 12:00 und 18:00 – 8:00 Uhr)
Kronen -Apotheke Mutzschen � 034385 51256

So, 14. August
Engel-Apotheke Naunhof� 0800-1133399

Immer samstags, außer an einem Feiertag ist in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma	 03437 942323

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof  
Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Aus der Wirtschaft

Muldentalkliniken investieren in Zentrallabor
Rund 280.000 Untersuchungen 

werden jährlich in den beiden Laboren  
der Muldentalkliniken an den Standorten in 

Grimma und Wurzen vorgenommen. „Zeit spielt dabei natür- 
lich eine entscheidende Rolle“, erklärt Laborleiter Ronny Göll- 
nitz. „Damit wir auch in Zukunft schnelle und zuverlässige Er-
gebnisse für die medizinische Versorgung der Patienten zur  
Verfügung stellen können, investieren wir jetzt in den Ausbau  
eines Zentrallabors am Standort Grimma. Davon unberührt 
bleibt ein Labor in Wurzen, dass weiterhin 24/7, 365 Tage im  
Jahr schnelle Ergebnisse für die Notfall-Parameter, wie ein klei-
nes Blutbild, liefern kann“, erklärt der Laborleiter die Pläne.

„Wir wollen möglichst viele Leistungen innerhalb der 
Unternehmensgruppe Muldentalkliniken abbilden und uns 
somit als kommunaler Grund- und Regelversorger für den 
Landkreis Leipzig gemäß dem Motto Wir sind ein Haus zu-
kunftssicher aufstellen“, sagt Mike Schuffenhauer, Geschäfts-
führer der Muldentalkliniken. „Daher haben wir uns bereits 
seit letztem Jahr gemeinsam mit den Kolleginnen und Kol-
legen des Labors sowie den Chefärzten Gedanken gemacht, 
wie wir die beiden Labore zukünftig strukturieren werden. 
Natürlich waren auch der Betriebsrat und unser Aufsichtsrat 
involviert.“ Das Ergebnis ist eindeutig: Aufgrund der bereits 
vorhandenen rund 210 Quadratmeter in Grimma sind die 
baulich-technischen Voraussetzungen am Standort optimal. 
Im Juli 2023 werden die baulichen Anpassungsmaßnahmen 
sowie die Lieferung und Inbetriebnahme der neuen Labor-
technik voraussichtlich so weit sein, dass dann zusätzliche 
Leistungen durch das neue Zentrallabor selbst durchgeführt 
werden können, die bisher an externe Labore abgegeben 
werden mussten. „Das zukünftige Konzept erlaubt es uns, 
bestimmte Laborbestimmungen, wie zum Beispiel die PCR-
Untersuchungen auf Influenzaviren, Rotaviren, Adenoviren, 
aber auch auf den SARS-CoV2-Erreger in unserem eigenen  
Zentrallabor zu bestimmen. Die Ergebnisse liegen dann  
bereits nach 30 Minuten vor. Dies ist ein enormer Zeit- und 

Qualitätsgewinn bei der Behandlung und kommt unseren  
Patientinnen und Patienten zugute.“ Bisher dauerte die Ana-
lyse und das Zustellen der Ergebnisse durch das Fremdlabor 
bis zu 24 Stunden. Um auch personell in der Lage zu sein,  
diese Untersuchungen durchzuführen, werden künftig ein 
Teil unserer Medizinisch-Technischen Laborassistenten aus  
Wurzen auch in Grimma mitarbeiten. „Hier haben wir zu-
sammen mit dem Betriebsrat bereits finanzielle Ausgleiche  
wegen der eventuell längeren Fahrtwege in Aussicht ge-
stellt, damit keiner der Beschäftigten kurzfristig Nachteile 
erfährt“, so Mike Schuffenhauer.

Nicht nur für die Patientinnen und Patienten hat das neue 
Zentrallabor erhebliche Vorteile. Die bisherigen Laborräume 
in Wurzen sollen zukünftig für die zentrale Praxisanleitung 
im Rahmen der Berufsausbildung für die gesamte Unterneh-
mensgruppe genutzt werden. In Zusammenarbeit mit dem 
Berufsschulzentrum Wurzen werden die Muldentalkliniken 
ab 2023 in der generalistischen Ausbildung Pflegefachleute 
ausbilden – für die Ausbildung der Krankenpflegehelfer läuft 
diese Kooperation bereits seit dem Jahr 2021 erfolgreich. 
Die Ausbildungsexpertise der Muldentalkliniken wurde zu-
letzt vom Wirtschaftsmagazin Focus Money gewürdigt, denn 
die Unternehmensgruppe wurde als einer der besten Aus- 
bildungsbetriebe 2022 ausgezeichnet. „Die Menschen, die für 
die Muldentalkliniken arbeiten, sind unser wichtigstes Gut“, 
so Mike Schuffenhauer. „Wir wollen langfristig in ihre Ausbil-
dung investieren und natürlich unsere festen Mitarbeitenden 
von morgen unter den für uns bestmöglichen Bedingungen 
selbst ausbilden. Hierzu gehören auch entsprechend moderne  
Räumlichkeiten. Damit stärken wir nicht zuletzt unseren 
Wurzener Standort.“ Bereits im September dieses Jahres wer-
den in der gesamten Unternehmensgruppe 40 junge Men-
schen ausgebildet. „Für mich aktuell die schönste Zahl“, so 
abschließend Mike Schuffenhauer.

PM, Muldentalkliniken

Schon Pläne für den Spätsommer/Herbst 2022

www.neuseenland-wohnmobile.de

Wir wünschen gute Fahrt
in den Sommer!

Ein herzliches Dankeschön an alle Gratulanten und Gäste für die  
wunderbaren Geschenke anlässlich unserer Eisernen Hochzeit. 
Wir sind überwältigt über die Vielfalt mit vielen Überraschungen,  
das freut uns sehr. 
 Nochmals Danke!
 Günther + Charlotte Wache
Ammelshain im Juni 2022
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Aus der Wirtschaft Mobilität

Nachhaltige Alternative zum Auto
Den Wocheneinkauf nach Hause befördern oder die Kinder 
zum Sporttraining bringen: Lastenräder werden als umwelt-
freundliches und vielseitiges Transportmittel immer be-
liebter – und das keineswegs nur in den Großstädten. Die 
Bike-Hersteller berichten laut Statista für das Jahr 2021 von 
einem europaweiten Absatzwachstum von 65,9 Prozent im 
Vergleich zu 2020. Dieser Trend dürfte weiter anhalten, denn 
hohe Kraftstoffpreise und das gestiegene Umweltbewusst-
sein sorgen dafür, dass viele Menschen ihr Mobilitätsver- 
halten hinterfragen.
 
Emissionen, Luft, Platz und Kosten sparen
Vor allem im innerstädtischen Verkehr gehören Lastenräder  
mit zusätzlicher elektrischer Unterstützung bereits zum  
Alltagsbild. Sie entlasten nicht nur den Straßenverkehr,  
sondern schonen auch die Umwelt, da sie weniger Platz als 
ein Auto benötigen, keinen Lärm und keine Luftschadstoffe  
verursachen. Aufgrund der geringen laufenden Kosten  
dürften E-Cargobikes somit vielfach das bisherige Zweitauto 
der Familie ersetzen. Hinzu kommen zeitliche Vorteile, wenn 
man morgens im Berufsverkehr entspannt am Stau vorbei- 
radeln kann. Für Eltern, die den Nachwuchs beispielsweise 
zur Kita bringen möchten, eignen sich sogenannte Long-
John-Modelle mit einer Ladefläche vor dem Lenker. Der Vor-
teil: Hier haben Mama oder Papa ihre Kids stets im Blick. Aber 
auch mit Long-Tail-Modellen, bei denen sich der Stauraum 
hinter dem Sattel befindet, lassen sich größere Kinder noch 

mitnehmen – das Rad 
wächst quasi mit dem 
Nachwuchs. Ebenso 
bieten die Lastenrä- 
der ausreichend Platz  
für den Wochenein- 
kauf, dank der elek-
trischen Unterstüt-
zung etwa des Cargo Line-Antriebs von Bosch 
eBike Systems werden selbst schwere Lasten bequem trans-
portiert. Der Antrieb unterstützt in niedrigen Trittfrequen-
zen kraftvoll und sorgt so für Schub beim Anfahren oder  
Beschleunigen.
 
Genug Energie auch für längere Strecken
Wichtig ist gerade bei elektrischen Lastenrädern ein leis-
tungsstarker Akku, um angesichts des Eigengewichts und 
der transportierten Lasten eine hohe Reichweite zu ermög-
lichen. Praktisch ist zudem die Navigationsfunktion. Das 
vernetzte Display navigiert entspannt zum nächsten inte- 
ressanten Ort, egal ob zu Ausflugszielen oder einem neuen  
angesagten Café. Praktisch sind dabei die Reichweiten- 
Hinweise, die automatisch berechnen, ob das Wunschziel mit 
elektrischer Unterstützung noch bequem erreicht werden  
kann.

djd
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Stellenmarkt

Eröffnung der ersten DB Job-Welt in Leipzig
Informationen über berufliche Perspektiven bei der DB • 
Unterstützung für ukrainische Flüchtlinge beim Einstieg in 
das Berufsleben • Freie Ausbildungs- und Studienplätze ver- 
fügbar 
Anfang Juli eröffnete die Deutsche Bahn (DB) im Leipziger 
Hauptbahnhof ihre bundesweit erste „DB Job-Welt“. „Mit 
diesem innovativen Beratungs- und Rekrutierungszentrum 
für Jobs bei der DB gehen wir neue Wege in der Personalge-
winnung. In Zeiten des Fachkräftemangels suchen wir den  
direkten Kontakt zu den Menschen, um sie über das breite 
Spektrum der beruflichen Perspektiven bei der DB zu infor- 
mieren“, erläutert Tina Lehmann, Leiterin Personalgewin-
nung Region Südost bei der DB. Dafür wurde im Atrium  
des Leipziger Hauptbahnhofs ein Glas-Würfel aufgestellt. 
In zentraler Lage haben Interessierte dort künftig montags 
bis freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr die Möglichkeit, sich  
Informationen über berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 
bei der DB einzuholen und beraten zu lassen. Jeweils bis 
13:00 Uhr unterstützt die Bundesagentur für Arbeit (BA), um 
ukrainischen Flüchtlingen einen Einstieg in die Arbeitswelt 
zu ermöglichen.

Trotz Corona-Krise investiert die DB im Rahmen ihrer 
Strategie „Starke Schiene“ massiv in Infrastruktur, neue Fahr-
zeuge und Personal. In den letzten drei Jahren hat die DB 
über 80.000 Mitarbeitende eingestellt. Die DB setzt ihre Per-
sonaloffensive ungebrochen fort: Im ersten Halbjahr 2022 
hat der Konzern über 18.000 neuen Beschäftigten eine Job- 
zusage erteilt. Insgesamt will die DB in diesem Jahr rund 

24.000 neue Mitarbeitende rekrutieren – rund 15 Prozent 
mehr als geplant. Gleichzeitig unterstützt die DB seit April  
Geflüchtete aus der Ukraine bei der Integration auf dem 
deutschen Arbeitsmarkt – mit Beratung, Qualifizierung und 
auch mit Jobs. Dabei kooperiert das Unternehmen erfolgreich 
mit der BA. Unmittelbar nach Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine hat die DB ein spezielles Job-Programm auf den Weg 
gebracht. Es umfasst Beratung zum Aufenthalt, zur Bewer-
bung auf dem deutschen Arbeitsmarkt und zu Jobs bei der DB 
sowie Orientierungs- und Sprachkurse.

In diesem Jahr sollen in Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen ca. 3.000 freie Stellen besetzt werden, rund 2.000 
Fachkräfte, 600 Auszubildende und Studenten, sowie 350 
Akademiker. In den drei Ländern gibt es noch aktuell rund 
40 freie Plätze für die Berufsausbildung, insbesondere für 
Fahrdienstleiter:in und Gleisbauer:in. Für das Duale Studium  
sind noch rund zehn Studienplätze u. a. für die Studien-
gänge Wirtschaftsingenieurwesen und Elektrotechnik zu  
besetzen.

Mit mehr als 11.000 Nachwuchskräften gesamthaft über 
alle Ausbildungsjahre gehört die DB zu den bundesweit größ-
ten Ausbildungsbetrieben. Rund 50 Ausbildungsberufe und 
25 Duale Studiengänge gibt es im Konzern. Schwerpunkt- 
mäßig verteilen sich die Ausbildungsplätze auf vier Bereiche: 
eisenbahnspezifische Berufe, kaufmännisch-serviceorien-
tierte Berufe, gewerblich-technische Berufe und IT-Berufe. 

PM, Deutsche Bahn AG

Mit insgesamt 2.000 Filialen in Deutschland, Österreich, Italien, Slowenien,  
Tschechien und Kroatien sowie ca. 8.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zählt die NKD Firmengruppe zu den größten Unternehmen im Textileinzelhandel. 

Bewerben Sie sich jetzt online auf nkdgroup.com/jobs oder direkt in Ihrer Filiale. 

NKD Deutschland GmbH  •  Bühlstraße 5–7  •  95463 Bindlach
Tel. 09208 699-0  •  www.nkdgroup.com

Verkäufer/in  (m/w/d) in Teilzeit  
in unserer Filiale in Naunhof

Verstärken Sie unser Team als

IHR JOB BEI UNS.
MIT SICHERHEIT. IN ZUKUNFT.

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Staatlich anerkannten Ergotherapeuten (w/m/d) 
Physiotherapeuten (w/m/d)

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen (w/m/d)
in Vollzeit/ Teilzeit.

Die Stellenbeschreibungen finden Sie unter 
www.fachklinikum-brandis.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034292/84585

Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder
an verwaltung@fachklinikum-brandis.de

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fahrer / Techn. Hilfskraft ab 01.01.2022 (w/m/d)
möglichst mit Personenbeförderungsschein

und

SHK Anlagenmonteur als Haustechniker ab sofort
befristet als Krankenvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder an
verwaltung@fachklinikum-brandis.de, Tel. 034292-84585

76-NF1799.qxp_Layout 1  04.10.21  08:24  Seite 1

Bei uns bekommst Du sogar 
gutes Geld dafür!

Du willst sportlich aktiv sein? Bewegst Dich gern  
an der frischen Luft? Dann bewirb Dich bei uns als

Fahrradkurier
zur Festeinstellung (40 Stunden pro Woche) oder auf Teilzeit 

(20 bis 30 Stunden pro Woche / keine geringfügige Beschäftigung). 

(Voraussetzung: PKW-Führerschein)

Im Studio 
fürs Schwitzen 
bezahlen?

Sende Deine schriftliche Bewerbung an:
Druckhaus Borna

z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de
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So wird die Brille zum Kinderspiel
„Nein, die Brille will ich nicht!“ Ähnlich wie die Suppe beim 
Suppenkasper kann auch eine Brille beim Kind schwierig sein. 
Muss es aber nicht! Weil Brillen keine Strafe sind. Im Gegenteil: 
Sie steigern die Konzentrationsfähigkeit, bieten Sicherheit für 
Ihr Kind und lassen es wieder lachen. Denn ein Kind mit einer 
Fehlsichtigkeit kann alltägliche (kleine) Gefahren nicht sehen 
und erkennt in der Ferne nicht das, was die anderen Kinder 
erblicken.

In der Schule kostet es doppelt und dreifach Mühe die  
Augen anzustrengen beim Lesen, Schreiben und Rechnen.

Gutes Sehen ist aber bei Spiel und Sport genauso wichtig. 
Das Sehen beeinflusst den Gleichgewichtssinn und damit die 
Körperbeherrschung.

Deswegen hat Optik Müller das Kinderbrillen – Sortiment 
weiter ausgebaut und bietet unter anderem Fassungen, die 
sich knautschen und verbiegen lassen, dem neuesten Trend 
entsprechen und gleichzeitig auch bezahlbar sind. 

Das Aussehen der Brille spielt nämlich eine entscheidende  
Rolle. Nur wenn das Kind die Fassung mag, wird sie auch  
getragen. 

Doch das ist nicht das Einzige, das wichtig ist. Achten Sie 
darauf, dass die Brillengläser aus Kunststoff sind, denn ein 
Brillenglas aus Glas, wird sich beim Zersplittern in Kleinteile 
zerteilen und die können das Auge komplett zerstören. Außer-
dem sollten die Bügelenden und Nasenauflagen weich sein 
und eine Sonnenbrille unbedingt UV-Schutz haben. 

Und zu guter Letzt: Kontrollieren Sie regelmäßig, ob die 
Brille noch passt. Denn bei Kindern wächst auch der Kopf mit.

Lassen Sie sich von fachkundigen Augenoptiker ausführlich 
beraten und nutzen Sie das große Angebot. 

Alle Kinder- und Jugendbrillen sind bei Optik Müller mit ge-
härteten und entspiegelten Gläsern, ohne Zuzahlung, verglast.

Optik Müller

Gesundheit

Jetzt Termin 
vereinbaren.

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge* mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Expertenberatung
mit Rodenstock 
Fundus Scanner

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst

MIT UNS 
BLEIBEN 
IHRE AUGEN 
IN BESTFORM
Tim Findeisen, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

Expertenberatung
mit Rodenstock 
Fundus Scanner

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst

IN BESTFORM
Tim Findeisen, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

*Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

 

Tritt ein medizinischer Notfall ein, geht es 
oft um Sekunden. Dann kann es lebens- 
rettend sein, wenn die Rettungsärztin oder 
der Rettungsarzt sofort auf die wichtigs-
ten medizinischen Informationen zu-
greifen kann: Liegt eine notfallrelevante 
Allergie vor? Nimmt die Person regel- 
mäßig Medikamente ein? Ist eine Patientin schwanger? 
Dieses Wissen hilft den Ärzten, schnell die richtige Diag-
nose zu stellen und die passende Behandlung einzuleiten. 
Ermöglicht wird das über den Notfalldatensatz, den gesetz- 
lich Versicherte freiwillig auf ihrer elektronischen Gesund- 
heitskarte hinterlegen können. Auch der Kontakt zum 
Haus- oder Facharzt sowie ein Notfallkontakt können unter  
anderem gespeichert werden. Unter www.gematik.de/an-
wendungen/notfalldaten erfährt man Näheres.	 djd

Wertvolle Hilfe im Notfall

– Anzeige –
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Recht

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Erst Inkasso oder gleich zum Anwalt?

Wenn Unternehmer offene Rechnungen eintreiben wol- 
len, haben sie die Qual der Wahl: Inkassounternehmen  
und Anwälte bieten ihre Hilfe an. 

An wen also sollten sich Unternehmer wenden? Wo sind  
die Erfolgsaussichten besser?
Ist die Forderung unbestritten, dann ist es ziemlich egal, 
ob man sich an einen auf Forderungseinzug spezialisier- 
ten Rechtsanwalt oder an ein Inkassounternehmen wen- 
det. Ein Anwalt, der Forderungen einzieht, macht nichts  
anderes als ein Inkassobüro - und umgekehrt.

Wozu brauche ich dann überhaupt einen Anwalt?
Wenn eine Forderung strittig ist, ist der Anwalt gefragt  
und der Unternehmer sollte gleich zum Anwalt gehen. 
Sonst hat der Unternehmer auch ein Kostenproblem. Der 
Schuldner muss dem Gläubiger zwar alle notwendigen  
Kosten ersetzen. Vermeidbare Kosten muss er jedoch nicht 
übernehmen. 

Wer in einem strittigen Fall erst ein Inkassounternehmen  
und dann einen Anwalt beauftragt, erzeugt solche ver- 
meidbaren Kosten. Der Unternehmer kann nicht erwarten, 

dass er sowohl die Kosten des Inkassounternehmens, als 
auch jene des Anwalts erstattet bekommt. Hinzu kommt, 
dass ein Anwalt seine Gebühren für das Mahnverfahren 
auf spätere Prozessgebühren zum Teil anrechnen muss. 
Auch die Gerichte urteilen inzwischen seit Jahren, dass die  
gleichzeitige (doppelte) Geltendmachung von Inkassokosten  
und Rechtsanwaltskosten gegen die Schadensminderungs-
pflicht verstößt. 

Aber ob eine Forderung strittig ist, weiß ein Unternehmer  
ja nicht unbedingt zu dem Zeitpunkt, zu dem er das  
Inkassobüro beauftragt?
Das könnte er schon wissen. Wir empfehlen allen Man- 
danten, erst einmal selbst aktiv zu werden. Ich würde  
zweimal mahnen und ganz konkrete Zahlungsfristen set- 
zen. Wenn der Kunde nicht reagiert, würde ich ihn anru- 
fen. Spätestens dann weiß ich, was los ist: Ist die Forde-
rung strittig? Oder kann oder will der Kunde einfach nicht 
zahlen?

Wie sieht es mit den Kosten aus? 
Im Idealfall hat der säumige Kunde Geld. Dann muss der 
Kunde auch die Kosten für den Anwalt oder das Inkasso- 
unternehmen sowie Gerichtskosten übernehmen. Doch 
wenn beim Kunden nichts zu holen ist, bleiben diese  
Kosten am Gläubiger hängen. Für Rechtsanwälte gibt es 
eine Gebührenordnung (RVG), nach der sie sich richten 
müssen. Inkassobüros hingegen sind bisher frei in der Ge-
bührengestaltung. Die meisten orientieren sich aber an 
der Gebührenordnung der Rechtsanwälte, weshalb in der 
Regel eine Kostenersparnis bei der Beauftragung eines  
Inkassobüros nicht erfolgt. Das sollte man vorher klären  
und vergleichen, bevor man entscheidet, wer mit der  
Geltendmachung der Forderung beauftragt wird. Zudem 
führen Inkassounternehmen keine Gerichtsverfahren 
durch, sondern beauftragen hiermit wiederum zugelassene 
Rechtsanwälte. 

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Rechtsanwältin Katrin Scholz berät Sie zu allen Fragen 
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Recht

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Wie errichte ich ein Testament formwirksam? – Teil 1

Dieser Beitrag sowie ein in Kürze erscheinender Folge- 
beitrag soll Antworten auf in meiner erbrechtlichen Be-
ratungs- und Gestaltungspraxis häufig gestellte Fragen  
geben, ersetzt jedoch im Einzelfall erforderliche Bera- 
tungen durch Erbrechtsspezialisten nicht.

Kann jedermann ein Testament (wirksam) errichten? 
Die Errichtung eines wirksamen Testaments setzt die  
Testierfähigkeit des Erblassers voraus. 
Testierfähig ist nicht, wer in Folge
•	 krankhafter Störung der Geistestätigkeit,
•	 Geistesschwäche oder
•	 wegen Bewusstseinsstörung 
nicht in der Lage ist, „die Bedeutung einer von ihm ab- 
gegebenen Willenserklärung einzusehen und nach dieser  
Einsicht zu handeln“. Diese Personenkreise können daher 
kein wirksames Testament errichten.

Kann ein Minderjähriger ein Testament 
(wirksam) errichten?
Erst wenn er das 16. Lebensjahr vollendet hat.

Hierzu bedarf es dann auch nicht der Zustimmung  
seines gesetzlichen Vertreters.

Allerdings kann er sein Testament nicht wirksam 
durch eine von ihm eigenhändig geschriebene und unter-
schriebene Erklärung errichten (vgl. nachfolgende Aus- 
führungen), sondern nur durch Erklärung seines letz-
ten Willens gegenüber dem Notar (vgl. nachfolgende  

Ausführungen.) oder durch Übergabe einer offenen Schrift  
an einen Notar (vgl. in Kürze erscheinender Folgebei- 
trag).

Muss ich bei der Errichtung meines Testaments 
eine besondere Form einhalten? 
Ja, dies ist gesetzlich zwingend vorgeschrieben. Die  
Nichteinhaltung der gesetzlichen Form führte zur Un-
wirksamkeit des Testaments. Dies hätte zur Folge, dass 
die gesetzliche Erbfolge einträte und sich der Erbfall 
auch im Übrigen nach den gesetzlichen Bestimmungen  
regelte.

Wie errichte ich ein Testament formwirksam? 
Dies hängt von der Art des zu errichtenden Testaments  
ab.
Das Gesetz unterscheidet zwischen privatschriftlichen und 
öffentlichen Testamenten.
•	 Bei einem privatschriftlichen Testament handelt es sich 

um vom Erblasser eigenhändig geschriebene und unter-
schriebene letztwillige Erklärungen.

	 Ehegatten sowie eingetragene Lebenspartner (nur  
diese!) haben die Möglichkeit, ein gemeinschaftliches 
Testament zu errichten. Bei ihnen genügt es, wenn  
einer der Ehegatten/eingetragenen Lebenspartner das  
Testament eigenhändig schreibt und beide das ge-
meinschaftliche Testament eigenhändig unterschrei- 
ben.

•	 Die öffentliche Testamentserrichtung erfolgt durch 
den Notar; daher auch notarielles Testament ge-
nannt. Es wird in der Praxis überwiegend dergestalt 
realisiert, als dass der Erblasser eine Erklärung seines  
letzten Willens zur Niederschrift des Notars/der Nota- 
rin abgibt. Hierbei genügt jede Äußerung des Erblas-
sers, die seinen letzten Willen erkennen lässt. Regel-
mäßig erfolgt diese Erklärung durch den Erblasser  
dabei mündlich. 

Neben dieser Form der notariellen Testamentserrich-
tung gibt es aber auch noch die Testamentserrichtungs-
varianten der Übergabe einer offenen oder verschlos-
senen Schrift an den Notar, eine – in der erbrechtlichen  
Praxis weniger weit verbreitete –, weil nicht so bekannte,  
aber zulässige Form der Testamentserrichtung, die an  
einige besondere Voraussetzungen geknüpft ist/sind. Auch 
diese werden Gegenstand des Folgebeitrages sein.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

– Anzeige –

Anmerkung: Das auf diesen Seiten behandelten redaktionellen Themen 
stellen keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese 
erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungs-
beratern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.
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Tipps

Schloss- & Gartenfest  
im Schloss Trebsen
Zum sechsten Mal bietet Schloss Trebsen mit seinem fast 
sechs Hektar großen Park eine wunderbare Kulisse für das 
Schloss- & Gartenfest. Direkt um das historische Schloss und 
Rittergut erwartet die Besucher vom 5. bis 7. August eine 
große Auswahl an Pflanzen, Gartenmöbeln, Geräten und  
Accessoires. Neben Stauden, Kräutern, botanischen Raritäten in 
allen Varianten finden sich auch außergewöhnliche Dinge wie 
Kunstobjekte aus Keramik, Designermode sowie ein vielfältiges 
Angebot an kulinarischen Spezialitäten.

Auf den Wegen um das vierflügelige spätgotische Schloss 
im Landkreis Leipzig, können unsere Gäste auf eine große  
Auswahl an schönen und praktischen Dingen für Haus und 
Garten gespannt sein. Über 80 Aussteller haben ihr Kommen 
bereits angekündigt und versprechen eine bunte Vielfalt. Im  
Fokus stehen natürlich Pflanzen aller Varianten: Rosen,  
Stauden, Gräser, Kräuter, Balkon- und Beetpflanzen, eine Viel-
falt an Steingartengewächsen und Sukkulenten sowie Heide-
pflanzen, Buntnesseln und seltenen Orchideen.

Darüber hinaus darf man sich auf kleine und große Kostbar-
keiten für das eigene Heim freuen. Edle und rustikale Möbel 
für Terrasse und Balkon, Relaxliegen und Edelstahlgrillkamine  
schaffen Möglichkeiten für die angenehme Gestaltung des 
Gartens. Dutzende Händler bieten zudem Dekorationen und 
Utensilien wie selbstgefertigte Korb- und Keramikprodukte, 
Gedrechseltes, Gartenskulpturen aus Metall und Keramik oder 
dekorative Holzobjekte.

Unsere Gäste dürfen sich weiterhin auf Pflanzenstützen aus 
Metall, passende Gewächshäuser und verschiedenste Außen-
whirlpools freuen.

Auch Außergewöhnliches wie traditionelle Kleidung, Küchen- 
textilien und Porzellan aus England, Irland und Schottland so-
wie Tischwäsche aus Leinen wird zu finden sein.

Weiterhin sind Aussteller aus verschiedenen Handwerksbe-
reichen zu sehen, u. a. der Messer- und Scherenschleifer Raben-
schmiede und die Glasbläserin Anja Stötzer. Sie zeigen vor Ort 
ihr handwerkliches Können.

Unsere Experten beraten Sie gerne an Ihren Ständen 
und geben Tipps z. B. über Orchideen, Stauden, Heidepflan-

zen, Liliengewächse, seltene Obst- und Nutzgehölze und  
Rosen.

Unser Rahmenprogramm wird abgerundet durch Fachvor-
träge des „Pflanzendoktors“ Pascal Klenart, den Gemüse- und 
Früchteschnitzkünstler Arthur Felger, der sein seltenes, fili- 
granes Handwerk auf Weltmeister-Niveau präsentiert. Nicht nur 
das, man kann ihm beim Schaffen der Skulpturen aus Gurke,  
Karotte, Rettich, Kohlrabi oder Apfel genau auf die Finger 
schauen.

Nur ein paar Schnitte und schon verwandelt sich eine Gurken- 
schale in ein grünes Blatt, das zwei blaue Rosen (geschnitzt aus 
einer exotischen Kartoffel) schmückt.

Am Sonntag findet wieder der traditionelle musikalische 
Frühschoppen gemeinsam mit Manfred Hopf von Rocky Moun-
tain Music statt.

Geöffnet hat der Markt täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,  
letzter Einlass ist um 17:00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt acht 
Euro und ermäßigt sechs Euro (im Vorverkauf 7,00 €/5,00 €). Im 
Preis ist die gesetzl. MwSt. enthalten.

Hinweise / Service: 
–	 Parkmöglichkeit an der Muldebrücke 
–	 Hunde müssen auf dem Ausstellungsgelände angeleint sein 
–	 ec-cash Service vor Ort 
–	 Kostenlos: kostenloser Depotservice zum Transport oder zur 

Aufbewahrung Ihrer gekauften Waren

pm, ARCUS Gesellschaft für Messen und Marketing GmbH

– Anzeige –
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Bauen | Wohnen | Einrichten

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

NEUER STANDORT SEIT 01.11.21

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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Immobilien

Moderne Markisen sind mehr als nur ein Sonnenschutz
Die Terrasse ist ein wichtiger 
Bestandteil des Gartens vor 
oder hinter dem Haus. Sie  
soll sich der Hausarchitektur 
und der Gartenanlage anpas-
sen und entsprechend aus- 
gestattet sein. In professio-
nelle Hände gehört die Pla-
nung von Markisen. Auf der 
sicheren Seite sind Hausbe-
sitzer mit Marken-Sonnen-

schutzsystemen etwa von Lewens-Markisen mit langfristig 
wetterfesten und lichtechten Gestellen und Stoffen. Der 
Fachhändler kann zudem bei der Auswahl von Komfortfunk-
tionen beraten. Handkurbeln etwa setzt man heute kaum 
mehr ein, das Ein- und Ausrollen des Tuchs übernehmen zu-
verlässige Motorantriebe im Zusammenspiel mit Wettersen-
soren. 

Unter www.lewens-markisen.de gibt es dazu viele weitere 
Infos und eine Fachhändleranfrage.

djd

Ihr Ansprechpartner für 
Immobilien in der Region:

Mirko Löhnert
Tel.: 0171 / 143 45 44
www.okal.de/mirko-loehnert

Wohnen mit Stil

Wir verwirklichen Ihre Wohnträume 

VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

Katrin Gutzer Immobilien
Immobilienmakler IHK

Buchenweg 3 | 04463 Großpösna

info@gutzer-immobilien.de
www.gutzer-immobilien.de
Telefon: 034297 992895
Mobil: 0177 2137943

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Gelenkarmmarkisen für die Ter-
rasse werden nicht mehr mit  
der Handkurbel bedient, sondern 
mit Motorantrieb und Fernsteu-
erung. (Foto: djd/www.Lewens- 
Markisen.de)

WIR WÜNSCHEN IHNEN 
SCHÖNE SOMMERFERIEN!

Wir machen Urlaub 

vom 15.08.22 bis 20.08.22

Öffnungszeiten 

Mo – Do 7.30 – 17.00, 

Sa 8 - 12 Uhr

Mitglied im

Seit 1994 in Brandis.

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie:
PERSÖNLICH
LÖSUNGSORIENTIERT
LEISTUNGSSTARK

Mitglied im

Seit 1994 in Brandis.

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie:
PERSÖNLICH
LÖSUNGSORIENTIERT
LEISTUNGSSTARK

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Sie zahlen noch 
Abwassergebühren 
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:
Geschäftszeiten: 
Mo bis Do 09.00 - 15.00 Uhr 

Betriebsurlaub:

12.08. – 28.08.2022
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Trauer

Ursula Grünberg

bleiben, an dem wir uns aufrichten werden.
Sie wird immer der stille Mittelpunkt in unserer Familie 

aber schön zu wissen,
wie viele ihn geschätzt haben.

einen geliebten Menschen 
zu verlieren,

Es ist schwer,

möchten wir uns bei allenVerwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Töchter Regina Kornetzky und
Jutta Engelmann mit Familien

und dem Bestattungshaus Hänsel.

Unser Dank gilt auch Frau Dipl.-Med. Bettina Mochalski 
und ihrem Team, der Rednerin Frau Raschke-Maas 

Naunhof, im Juli 2022

Danksagung

durch tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen

beim Abschied von unserer lieben Mutter,
 sowie Zeichen der Liebe und Freundschaft 

Tief bewegt von der großen Anteilnahme in Form 
einer stummen Umarmung, einem Händedruck, 

Schwiegermutter, Omi und Uroma

Ur nen-  und
Sarg schmuck,

Gestecke,  Krän ze ,
Herzen,  Trauersträuße

Lieferservice

Gern be ra ten wir Sie aus führ lich oder Sie bestellen 
einfach in unserem Onlineshop und wir bringen 

Ih ren Blumengruß zum Ort der Beisetzung.

Das Floristikfachgeschäft

Raumzauber-Sinnwelt - Das Floristikfachgeschäft
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84

Leipzig * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13
Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de

Hier soll meine letzte Ruhe sein
Mit zunehmendem Alter machen sich viele Menschen  
Gedanken um eine würdevolle Bestattung. Bei der Ent-

scheidung zwischen Sarg- und Urnenbegräbnis liegt 
die Urne mittlerweile deutlich vorn: 2020 fanden laut  
Statista 76 Prozent der Verstorbenen in Deutschland so 
ihre letzte Ruhe. Hierzulande sind Urnenbegräbnisse als  
Waldbestattungen erlaubt. Sie können bereits zu Leb- 
zeiten vorgeplant werden – auch online von zu Hause 
aus. Der Anbieter FriedWald beispielsweise ermöglicht 
Baumbestattungen in rund 80 ausgewiesenen Standorten.  
Unter www.friedwald.de kann man einen virtuellen  

Rundgang machen und sich online einen passenden 
Baum aussuchen. Je nach Wunsch wählt man einen 

oder mehrere Einzelplätze an  
einem gemeinschaftlich genutz-
ten Baum oder einen ganzen 
Baum exklusiv für die Familie.

djd

Ein Urnenbegräbnis 
im Wald lässt sich 

auch online organisieren.
(Foto: djd/Friedwald)

Danksagung

Es gibt viel Trauriges in der Welt und
Viel Schönes.

Manchmal scheint das Traurige
Mehr Gewalt zu haben,
als man ertragen kann:

dann stärkt sich in dessen leise das Schöne
und berührt wieder unsere Seele.

(Sokrates)

Dr. Thomas Zeidler
 23.06.1957 – 25.04.2022

Es ist so schwer einen geliebten
Menschen zu verlieren,

da ist es wohltuend
so viel Anteilnahme zu empfangen.

Dafür danken wir allen von Herzen.

Kathrin Zeidler
Dr. Stefan Zeidler mit Familie

Christa Zeidler
Kathrin Bemmann

Annahmestelle Privatanzeigen

Danny Berndt, 
Markt 7, Naunhof 
 034293 30567

Danny BernDt
Fotografenmeisterin

Markt 7 · 04683 naunhof
tel.: 034293 30567 · Mobil: 0177 6144144

Familienanzeigen im Amtsblatt 
• zum Schulanfang, Jugendweihe/Konfirmation
• zur Geburt Ihres Kindes
• zur Hochzeit, Hochzeitsjubiläum
• zum Geburtstag
und weitere Gelegenheiten 

Hier

Annahmestelle

mit Motivvorschlägen

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 9 - 12 Uhr 

 und 14 - 18 Uhr

DRUCKHAUS BORNA, 
Abtsdorfer Straße 36, Borna
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten. Dann wenden Sie sich an ...
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